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Alzheimer: Neuer Therapieansatz

Neue Studie
Kanal durch ein Medikament blo-
ckiert, könnten die Entzündungs-
prozesse im Gehirn von Alzhei-

Traininghilft demRücken

hier schnelle Abhilfe – zumindest
laut Werbung. Orthopäden ver-

medizin Göttingen, Georg-August-
Universität. Braatz, der auch eine
Professur für medizinische Ortho-
bionik (PFH) hat, sagt: „Einfach
ohne Beratung ein Hilfsmittel zu
kaufen, das sehe ich kritisch. Vor
allem bei lang anhaltenden Be-
schwerden ist es dringend erforder-
lich, dass ein Facharzt für Ortho-
pädie oder Unfallchirurgie aufge-
sucht wird und die Patientinnen
und Patienten entsprechend bera-
ten werden.“
Man könne Hilfsmittel, die man

gekauft hat, ja mitnehmen und zei-
gen und darüber mit dem Facharzt
diskutieren. Wenn notwendig, kön-
ne man eine weitere Diagnostik für
den Rücken und die Wirbelsäule
machen. Braatz: „Wichtig ist, ein
Gesamtkonzept für den eigenen

Rückengurte, kinesiologische zum Sanitätshaus.
TapesoderBandagen versprechen

Fachexpertise

fen, eine bessere Körperhaltung nung und die Beratung, wie lange baut wird – und zwar von Mikro- wirkt und ob es sicher und verträg-

Schichtuntersuchungen, also CT
oder MRT.
Grundsätzlich müsse man unter- Wie man die Alzheimer-Erkran- mer-Patientinnen und -Patienten

scheiden zwischen Beschwerden, kung zukünftig besser behandeln voraussichtlich eingedämmt wer-
missen hier aber einen ganzheit- „Eine Bandage	oder auch andere die von Verspannungen ausgehen kann, erforschen derzeit Wissen- den, unddie Hirnfunktion könnte
lichen Ansatz. Vor allem bei chro- Hilfsmittel wie leichte Mieder mit und nur vorübergehend sind, wie schaftlerinnen undWissenschaft- sich wieder normalisieren. Basie-

nischen Beschwerden ist der Gang Stretchmaterialien, die den Körper nach einem langen Tag am Bild- ler der Berliner Universitätsklinik rend auf diesen Erkenntnissen, die
zum Arzt ein Muss. Und am besten von außen stabilisieren und eine schirm oder nach langen Autofahr- Charité. Das Team am Institut für Madrys Team erzielt hat, ist inzwi-
ist es immer noch, durch Training Rückmeldung für die Haltung ge- ten, und chronischen Schmerzen, Neurophysiologie rund umProfes- schen auf Initiative eines in Groß-
die Muskulatur zu stärken. ben, können dann durchaus Ver- die voneinemBandscheibenvorfall, sor ChristianMadry hat eine aktu- britannien ansässigen Pharma-

wendung finden. Das Gleiche gilt Verschleißerscheinungen oder einer elle Studie vorgestellt, die neue unternehmens eine Studie mit ers-
Discounter oder Online-Händler für Softorthesen, Rückengurte oder Osteoporose herrühren können. Erkenntnisse im Kampf gegen die ten Tests angelaufen, in denen die

bewerben Geräte wie Massage- Kinesio-Tapes. Die haben schon Letztere sind oft von lang anhalten- Krankheit liefert. Wirkstoffe für eine mögliche An-
pistolen oder Nackenkissen sehr ihre Daseinsberechtigung“, sagt den Beschwerden im Nackenbe- Die Grundlage des neuen For- wendung an Menschen mit Alzhei-
erfolgreich. Mit Kabel oder Akku Braatz. Es gebe Menschen, die gut reich, im Kreuz,	im Lendenwirbel- schungsansatzes: Eine der Ursa- mer und Amyotropher Lateral-
betrieben, sollen sie Verspannungen darauf ansprechen. „Aber sie sollten bereich oder im Hals-Wirbelsäulen- chen der Alzheimer-Demenz ist die sklerose (ALS) getestet werden.
und Schmerzen beseitigen und die das nicht im Alleingang bestellen, bereich mit Ausstrahlung in die Anhäufung eines bestimmten Pro- Ziel der Studie ist es, zunächst
Körperwahrnehmung verbessern. und nicht vom Discounter oder e -i Arme geprägt. teins, des Amyloid-beta, das zwar herauszufinden, wie das Medika-
Gurte über oder unter der Kleidung nem Internetanbieter.“ Braatz: „Al- auch im gesunden Gehirn vor- ment, das den THIK-1-Kanal blo-
sowie Bandagen sollen dazu verhel- lein schon die Anpassung, die Span- Muskulatur aufbauen kommt, dort aber regelmäßig abge- ckiert, im menschlichen Körper

mehrere Pausen einzuplanen und
den Arbeitsplatz rückenfreundlich
einzurichten.
Und wenn man schon heftige Be-

schwerden hat? „Dann sollte man
schmerzfreie Intervalle prophylak-
tisch zum Muskelaufbau nutzen
oder mit Sporttherapeuten Übun-
gen besprechen“, rät Braatz. „Das
Training sollte auf die eigenen Be-
dürfnisse zugeschnitten sein. Mit
welcher Frequenz mache ich es, was
sind Warnzeichen, wann ist zu viel
trainiert?“ All diese Fragen müssten
geklärt werden.
Und noch ein Tipp: Tennisbälle

oder auch Igelbälle mit ihren Nop-
pen bieten eine kostengünstige
Massage. Beides hilft, Stress und
Anspannung abzubauen und die
Durchblutung zu fördern. Sie eig-

Bandagen, Massagegeräte, Tapes und Co. können nur eine Ergänzung sein Forscher sehen Grundlage für Medikament

In einer aktuellen Studie stellen Patientinnen und -Patienten ist die
Wissenschaftler der Berliner Cha- Funktion der Mikrogliazellen je-

rité einen neuen Ansatz für eine doch gestört. Dadurch kommt es
mögliche Alzheimer-Therapie vor. zu gefährlichen Ablagerungs- und
Auf deren Grundlage wird bereits Entzündungsprozessen, die das
an einem neuen Medikament ge- Fortschreitender Erkrankung ver-

forscht. schlimmern. In ihrem Forschungs-
projekt untersuchen Madry und

Für Alzheimer-Betroffene wird sein Team, warum die Arbeit der
der Alltag oft zur großen Heraus- Mikrogliazellen im Gehirn von
forderung. Sie vergessen wichtige Menschen mit Alzheimer gestört
Termine und erkennen vertraute ist.
Personen nicht mehr. Voraus-
schauend zu planen, wird für sie Schlüssel zu Therapien?
nahezu unmöglich. Die Alzhei-
mer-Krankheit kann bisher nicht Sie konzentrieren sich vor allem
geheilt werden. Eine Behandlung auf die Funktion von sogenannten
kann aber die Symptome und die Ionenkanälen. Diese spielen eine
damit verbundenen Beschwerden wichtige Rolle für die Arbeit der
lindern sowie die Lebensqualität Mikrogliazellen. In ihrem Artikel
der Erkrankten verbessern. Medi- im „Journal of Neuroinflammati-
kamentöse und nicht-medikamen- on“ beschreiben die Autorinnen
töse Therapien werden dabei meist und Autoren neue Erkenntnisse
kombiniert. So können Medika- über die Funktionsweise eines
mente wie Antidementiva und speziellen Kanals mit der Bezeich-

DieeigeneMuskulaturzukräftigen,ist dasbeste Mittel,umRücken- undNackenbeschwerden vorzubeugen. Antidepressiva, aber auch Musik- nung „THIK-1“, die sie erstmals
In Physiotherapiepraxen arbeitet dafürgeschultesPersonal. Foto:picture alliance/CHROMORANGE/MichelangeloOprandi oder Ergotherapie vor allem im durch die Untersuchung mensch-

frühen und mittleren Stadium lichen Hirngewebes gewinnen
Von Schmerzen in Rücken, Schulter kann.“ Der bewährte Weg sei hier operiert werden können oder wol- helfen, die Gedächtnisleistung konnten. Das ist eine Besonderheit
und Nacken wird fast jeder mal die fachärztliche Praxis, die ein len.“ Doch auch hier stehe an erster möglichst lange zu erhalten und in der Forschung.
geplagt. Massagegeräte, Soft- Rezept ausstellt, mit anschließen- Stelle die richtige Diagnostik bis hin Begleiterscheinungen zu mildern. Ihr Fazit: Würde der THIK-1-
orthesen, Haltungstrainer wie dem Gang zur Physiotherapie oder zu Röntgenuntersuchungen und
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Badewannenlift
Rücken, für die eigene Haltung zu nen sich vor allemzur Entspannung -FürjedeWannenform

finden, was Physiotherapie, Sitz- Igelbälleeignensichmit ihrenNop- von Nacken- und Schultermuskeln. -BundesweiterVor-Ort-Service
schulung, Haltungsschulung sein penfür eine sanfte Massage. Petra J. Huschke -Marktführermit25JahrenErfahrung www.idumo.de

Zuschussüber Pflegekasse
möglich!

einzunehmen. soll ich es tragen, sind Dinge, die Nichts verkehrt macht, wer die gliazellen, der „Gesundheitspolizei lich den Patientinnen und Patien-
man im Sanitätshaus besprechen Muskulatur kräftigt – und das am des Gehirns“. Bei Alzheimer- ten verabreicht werden kann. lin

Wellnessprodukte kann. Medizinische Hilfsmittel besten schon in jungen Jahren.
setzen Fachexpertise voraus.“ Sportvereine, ein Fitnessstudio mit

Doch das sindWellnessprodukte, Es gebe zum Beispiel das Krank- geschultem Personal, wo man or- –Anzeige –
sie ersetzen keine medizinischen heitsbild einer Verengung des Spi- dentlich eingewiesen wird, und
Behandlungen. Das betonen Exper- nalkanals, der in der Wirbelsäule Gesundheitszentren seien hier eine
ten wie Prof. Dr. Frank Braatz, läuft. Dieser kann aus verschiede- gute Wahl, so Braatz. Schon bei
Vorsitzender der DGOU- Sektion nen Gründen eingeengt sein. Hier Kindern und Jugendlichen solle
Vereinigung Technische Orthopä- habe man mit Bandagen schon gute man darauf achten, eine vernünfti-
die (VTO) und Leiter Schwerpunkt Erfahrungen gemacht. „Die Positi- ge Balance zu finden zwischen
Orthobionik an der Klinik für Un- on der Wirbelsäule kann man ein- Schularbeiten, Spielen am Compu-
fallchirurgie, Orthopädie und Plas- stellen. Dadurch verbessert sich die ter und ausreichender Bewegung.
tische Chirurgie der Universitäts- Engstelle bei Patienten, die nicht Erwachsenen tue es gut, in den Tag
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Hörgenuss statt volle Dröhnung
Welche Art von Kopfhörern man nutzt, spielt nur eine kleine Rolle– Wichtig ist, dass man sie nicht zu laut stellt und Pausen einlegt

Man trägt sie beim Laufen, Rad-
fahren und in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln: Kopfhörer begleiten
viele Menschen durch den Tag.
Doch sind die Geräte auch gut fürs
Ohr? Die VdK-ZEITUNG fragte nach
bei HNO-Arzt Dr. Bernhard Junge-
Hülsing, bayerischer Landesvorsit-
zender des Deutschen Berufsver-
bands der Hals-Nasen-Ohren-
ärzte.

mehr zusammen.

Im oder auf dem Ohr

anzeigt, wenn der kritische Be- lärm, wie beispielsweise Schussge-
reich von 85 Dezibel erreicht wird. räusche, können das Gehör schä-
Andere wiederum haben Noise digen“, sagt Junge-Hülsing. Sind
Cancelling, eine Technologie, bei die Schallwellen zu stark, können

Die Auswahl an Geräten ist der Hintergrundgeräusche unter- sie die feinen Haarzellen im In-
groß: Es gibt klassische Bügel- drückt werden. nenohr zerstören, die für die Wei-
oder Over-Ear-Kopfhörer, die die Theoretisch sind vor allem terleitung der Hörinformation ans
Ohrmuscheln umschließen. Bei In-Ear-Kopfhörer schädlich, so Gehirn zuständig sind. Sie werden
On-Ear-Kopfhörern liegen die Junge-Hülsing, weil der Abstand dabei regelrecht plattgedrückt.

schlechter.

Grundsätzlich kann sich das ist es ratsam, eine einstündige Pau-
Ohr nach einem einzelnen lauten se einzulegen“, sagt Junge-Hülsing.
Ereignis wieder regenerieren. Leider zeigen die meisten Geräte
Dann richten sich die Haarzellen nicht an, wie laut die Musik gerade
nach einiger Zeit wieder auf. Ist ist. „Das ist von Kopfhörer zu
der Schalldruck jedoch zu groß, Kopfhörer unterschiedlich“, so der
oder ist man dauerhaft großem Experte. Im Zweifelsfall rät er, nur
Lärm ausgesetzt, stellen die Zellen die Hälfte oder sogar nur ein Drit-
ihre Arbeit ein und man hört tel der maximalen Lautstärke zu

nutzen, „denn das Ohr gewöhnt
sich sowohl ans	Laute als	auch	ans

insbesondere von älteren Perso-
nen. Das zeigt die Auswertung von
Daten einer aktuellen Langzeit-
untersuchung.

Abnahme ab 40

Gesundund leistungsfähig?
Handgreifkraft gibt Hinweise auf körperliche Verfassung

Die Handgreifkraft ist ein wichtiger Leibniz-Institute, die sich innerhalb 52 Kilogramm gemessen. Generell
Indikator für die Gesundheit und des Vereins NAKO zu einem Netz- haben Männer eine größere Hand-
die körperliche Leistungsfähigkeit werk zusammengeschlossen haben. greifkraft als Frauen.

„Eine starke Handgreifkraft ist ein
wichtiger Faktor für die Gesundheit,
und es bedarf weiterer Forschung,

Bei einer Analyse nach Abschluss um die Mechanismen der Abnahme
der Basisuntersuchung stellte sich der Handgreifkraft mit dem Alter

Bei der NAKO Gesundheitsstudie heraus, dass Erwachsene um die und die Zusammenhänge mit chro-
werden seit 2014 in 18 Studienzen- 40 Jahre die stärkste Handgreifkraft nischen Erkrankungen aufzude-
tren über 200000 zufällig ausge- haben. Bis zu diesem Alter steigt die cken“, sagt Marie-Theres Huemer,
wählte Personen im Alter von 19 bis Handgreifkraft von Erwachsenen an Wissenschaftliche Mitarbeiterin am
75 Jahren wiederholt medizinisch und nimmt anschließend konstant Institut für Epidemiologie am Helm-
untersucht und nach ihren Lebens- mit zunehmendem Alter ab. Die holtz-Zentrum München. „Die Fol-
gewohnheiten befragt. Das For- durchschnittlich größte Handgreif- geuntersuchungen der NAKO-Stu-
schungsprojekt wird von 26 Einrich- kraft wurde bei Frauen im Alter von die werden Aufschlüsse darüber
tungen getragen, darunter Helm- 39 Jahren mit 33 Kilogramm und bei geben können, welche Faktoren für
holtz-Zentren, Universitäten und Männern im Alter von 38 Jahren mit die Erhaltung der Handgreifkraft im

Alter eine Rolle spielen, und welche
Folgen eine niedrige Handgreifkraft
für die Gesundheit, Mobilität und
Lebensqualität haben kann.“

Grenzwerte bestimmt

Gemessen wird die Handgreif-
kraft mit einem Dynamometer.
Dabei wird der Griff des Geräts mit
einer Hand umschlossen und gegen
einen Widerstand fest gedrückt. Eine
niedrige Handgreifkraft kann ein
Hinweis sein auf eine altersbedingte
Abnahme der Muskelmasse, genannt
Sarkopenie. Daher hat das For-
schungsteam anhand der Studien-
daten Grenzwerte bestimmt, ab
wann von einer niedrigen Hand-
greifkraft gesprochen werden kann.
Der Grenzwert für Männer liegt bei

Mithilfe eines Dynamometers lässt sich die Handgreifkraft eines Men- 29 Kilogramm, der für Frauen beischenmessen. Foto:NAKOGesundheitsstudie 18 Kilogramm. MirkoBesch

Nur stundenweise nutzen Leise“. Wer beim Einschalten der
Vor allem junge Menschen nut- Musik laut stellt, neigt gerne	dazu,

zen Kopfhörer fast täglich, um Im Laufe des Lebens lässt das später weiter aufzudrehen, weil sie
unterwegs Musik und Podcasts zu Gehör bei fast allen Menschen oder er auf den	starken Reiz nicht
hören oder	zu telefonieren. Ist die nach. Dabei gilt: Je lauter die Um- mehr anspricht. Und wer nach ei-
Umgebung recht laut, ist man	ver- gebung, desto stärker nutzt es sich niger Zeit feststellt, dass die Musik
sucht,	auch die	Lautstärke auf dem ab. Kopfhörer sollten daher nur immer leiser klingt, ohne dass sich
Handy oder dem Abspielgerät stundenweise aufgesetzt werden, die Lautstärke verändert hat, soll-
hochzudrehen, um die Geräusche empfiehlt der Facharzt. „Wenn te dringend einen HNO-Arzt auf-
zu übertönen. man eine StundeMusik gehört hat, suchen. Annette Liebmann
Doch das ist nicht gesund: „Al- Hauptsache nicht zu laut: Auch Over-Ear-Kopfhörer sollten nicht voll

les, was über 85 Dezibel liegt, ist aufgedreht werden. Foto:Imago/Addictive Stock

kritisch für die Ohren“, sagt Dr. –Anzeige –

Bernhard Junge-Hülsing. Dieser Polster auf den Ohren auf. In-Ear- vom Lautsprecher zum Trommel-
Wert entspricht in etwa einem Bügelkopfhörer besitzen Bügel, die fell kleiner ist als bei Bügelkopf-
Rasenmäher oder dem normalen am Ohr befestigt werden. hörern. Allerdings gibt es bislang
Straßenverkehr. Zum Vergleich: In-Ear-Kopfhörer werden direkt keine wissenschaftlichen Untersu-
Schwerlastverkehr hat 95 Dezi- im Gehörgang platziert, Earbuds chungen dazu.
bel, ein Presslufthammer 100 hingegen in der Ohrmuschel. Eini- Egal, um welches Modell es sich
Dezibel, und bei einem Rockkon- ge Kopfhörer haben einen Laut- handelt: „Sehr laute Musik oder
zert kommen 110 Dezibel und stärkeregler eingebaut, der farblich auch Computerspiele mit Impuls-

GUTES HÖREN GEMEINSAM ERLEBEN
Hörenund Verstehen istAustausch, Unterhaltung und
Gemeinschaft. Wenn jedoch häufiger mit „wie bitte?“
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Therapiedreirad ermöglicht soziale Teilhabe
VdK erreicht, dass die Krankenkasse die Kosten des Hilfsmittels für einenJungen mit Down-Syndrom übernehmen muss

Nicht aufgeben

Mit Erfolg. Das Gericht erkennt lich für die Entwicklung des Kin-
an, dass die besondere Wohnsitu- des und dessen soziale Teilhabe.
ation Florian die selbstständige Könert freut sich über das	Urteil
Nutzung des	Dreirads	ermöglicht. am Ende des fast vierjährigenVer-
Denn die Spielflächen der Kinder fahrens. „Ich war zwischenzeitlich
sind in unmittelbarer Nähe zum desillusioniert. Und es hat mich
Wohnhaus in einer ruhigen Sack- wirklich verletzt, was die Kran-
gasse. Ohne	das Dreirad wäre der kenkasse über meinen Sohn ge-
Junge von diesen Aktivitäten aus- schrieben hat, ohne ihn je vor Ort
geschlossen, weil er wegen der erlebt zu haben“, sagt sie.
Fehlstellung seiner Beine nicht Frustrierend sei zudem gewesen,
schnell laufen kann, ohne Spätfol- dass in der Zeit des Verfahrens
gen für das Knie zu riskieren. andere Kindermit Down-Syndrom

von anderen Krankenkassen viel
schneller ein Therapiedreirad be-
willigt bekamen. „Das hat mich

und reicht dafür eine ärztliche kehrsteilnehmer zu sein. Mit der Unterstützung von
Verordnung und einen Kostenvor- Ihrem Widerspruch gegen die VdK-Juristin Marlen Holnick von
anschlag ein. Ihr Wunsch ist, dass Ablehnung der Krankenkasse fügt der Bezirksgeschäftsstelle in
Florian mit einem solchen Dreirad Anke Könert Fotos ihres Sohnes Darmstadt klagt Anke Könert vor
mobiler wird und mehr mit ande- bei, auf denen er auf einem Dreirad dem Sozialgericht Darmstadt.

Kasse lenkt erst ein, als der VdKklagt
Ursula Diller erhält ein Heimtherapiegerät zur Behandlung ihrer Krankheit

sie sich auch im rechten Knie das indem eine Hosenmanschette be- Krankenkasse blieb dennoch bei
Kreuzband, als sie im Badezimmer stehend aus mehreren Luftkam- ihrer Auffassung, dass die Voraus-
zu Fall kam, und musste am mern angelegt wird, und schließ- setzungen für eine Versorgung mit
Sprunggelenk operiert werden. lich durch Zufuhr von Luftdruck dem Lymphomat nicht erfüllt sind.
Dabei stellte der Arzt unterhalb des die Flüssigkeit in den Beinen ab- Doch dieses Mal fand sich Diller
Knies eine Schwellung fest. fließen kann. mit der Ablehnung nicht ab und
Die Untersuchung ergab, dass reichte mit dem VdK beim Sozial-

sich nach den Unfällen in beiden Ergänzende Behandlung gericht Düsseldorf Klage ein.
Beinen Fettgewebe vermehrt und Danach ging es plötzlich schnell.
darin Wasser eingelagert hatte. Die Doch die Krankenkasse weigerte Die Krankenkasse erkannte offen-
Fachärzte einer Gefäßpraxis diag- sich, die Kosten dafür zu überneh- bar, dass ihre Chancen vor Gericht
nostizierten bei ihr ein kombinier- men. Kompressionsgeräte dieser gering sind und bewilligte die Kos-
tes Lipo-/Lymphödemsyndrom. Art könnten nur als ergänzende tenübernahme für das Gerät.

Infolge einer Fettverteilungsstö- Behandlungsmaßnahme zu regel- Seit September2023nutzt Ursu-
rung waren die Lymphgefäße so mäßiger manueller Lymphdrainage la Diller nun den Lymphomat. „Es
stark beeinträchtigt, dass die und dem Tragen von Kompressi- ist eine große Erleichterung. Das
Lymphflüssigkeit im Körper nicht onsstrümpfen bewilligt werden, Gerät funktioniert richtig gut“,
mehr abfließen konnte. schrieb sie. Eine manuelle Lymph- sagt sie. Fünfmal in der Woche
Zur Behandlung empfahl die drainage habe jedoch nur einmal kommt es zum Einsatz, an den
Praxis eine Entstauungstherapie, und eine Versorgungmit Kompres- beiden anderen Wochentagen

bei der die Beine mit einem Kom- sionsstrümpfen über einen länge- macht sie Wassergymnastik oder
pressionsgerät massiert werden, ren Zeitraum gar nicht stattgefun- erhält manuelle Lymphdrainage.

um die angestaute Lymphflüssig- den, begründete die Krankenkasse „Das Laufen fällt mir dadurchwe-
keit	abzutransportieren. Der soge- die Ablehnung. Dillers Wider- sentlich leichter als früher“, sagt

nannte Lymphomat funktioniert, spruch blieb	erfolglos. sie. Jörg Ciszewski

Die Krankenkasse verweigert Ursu-
la Diller mehrfach ein Kompressi-
onsgerät, mit dem sie ihre Erkran-
kung der Lymphgefäße auch zu
Hause behandeln kann, so wie es
ihr Facharzt empfiehlt. Erst als der
VdK Nordrhein-Westfalen vor dem
Sozialgericht gegen die Ablehnung
klagt, wendet sich das Blatt.

Ursula Dillers Leidensgeschichte
begann 2019 im Ägypten-Urlaub.
Die heute 54-Jährige rutschte aus,
als sie vom Schnorcheln zurück-
kam. Im linken Knie riss ein Kreuz- Ursula Diller
band. Im darauffolgenden Jahr riss

Mehr als ein Jahr später unter-
nahm sie auf Anraten der Ärzte
und nach einer Beratung durch
den VdK einen erneuten Versuch.
Die Krankenkasse weigerte sich
wieder, die Kosten für den Lym-
phomat zu übernehmen – obwohl
das VdK-Mitglied mittlerweile
nachweisen konnte, dass sie seit
langer Zeit regelmäßig manuelle
Lymphdrainagen erhielt und Kom-
pressionsstrümpfe trägt.
Ihrem Widerspruch fügte Diller

medizinische Gutachten bei, die
Foto:privat bis zu dem Zeitpunkt nicht be-

rücksichtigt worden waren. Die

Der VdK Hessen-Thüringen hat vor
dem Sozialgericht Darmstadt ein
Therapiedreirad für einen Jungen
mit Down-Syndrom erstritten. Das
ermöglicht dem Kind, mit Gleich-
altrigen zu spielen und sich in der
Umgebung seines Elternhauses
selbstständiger fortzubewegen.

Wenn seine Brüder mit Kindern
aus der Nachbarschaft auf dem
großen Parkplatz gegenüber des
Wohnhauses spielen, kann Flori-
an* oft nur zuschauen. Er hat
Down-Syndrom, und seine Mus-
kulatur ist schwächer ausgeprägt
als bei anderen Kindern. Deshalb
trägt er eine Orthese, die den Kör-
per stabilisiert. Wegen einer Fehl-
stellung seiner Beine fällt ihm das
Laufen schwer.
Während F ol rian in der Schule

mit Kindern ohne Behinderung Florianhat alsVierjährigerein Therapiedreirad ausprobiert. Seineigenes
unterrichtet wird, bleibt er nach Radhatte er bisRedaktionsschluss noch nicht. Foto:privat

Schulschluss beim Spielen wegen
seiner körperlichen Einschrän- ren Kindern unternehmen kann. zur Probe fährt. Sie macht zudem
kungen oft außen vor. „Das macht Vor dem Antrag auf Kostenüber- deutlich, dass es wichtig für die
etwas mit einem Kind und seinem nahme bei der Kasse hat Florian soziale Integration des Jungen ist
Selbstwertgefühl“, ist Florians ein Dreirad in einem Sanitätshaus und ihm ermöglicht, zusammen
Mutter Anke Könert* überzeugt. ausprobiert und war begeistert. mit anderen auf der ruhigen

Doch die Krankenkasse lehnt Wohnstraße und den angrenzen-
Gelungene Probefahrt den Antrag ab. Das Therapiedrei- den Flächen zu spielen. Dabei

rad sei medizinisch nicht notwen- würden andere Kinder oft Rad
Als der Junge vier Jahre alt ist, dig. Außerdem könne F ol rian das oder Laufrad fahren. Doch die

beantragt seine Mutter bei der Rad nicht nutzen, ohne eine große Krankenkasse bleibt bei ihrer Ab-
Krankenkasse ein Therapiedreirad Gefahr für sich und andere Ver- lehnung und ihrer Begründung.

Mit dem Therapiedreirad würde dann aber auch motiviert, nicht
laut Gericht ein Grundbedürfnis aufzugeben. Jede Mutter will
des Kindes erfüllt, nämlich mit schließlich für ihr Kind das Beste.“
anderen Kindern zu spielen. Das Jörg Ciszewski
sei in diesem Lebensalter wesent- *Namen von der Redaktion geändert
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Die Lifta Design
Edition.
Ein Treppenlift –
So besonders wie Ihr Zuhause.

www.lifta.de

Rufen Sie uns gebührenfrei an, auch samstags und sonntags.

0800 2033134

Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit
besser verbreiten. Und wir halten uns

wieder vermehrt in Innenräumen auf.
Nach Möglichkeit sollte die Corona-

Auffrischimpfung daher, ähnlich wie die
Grippeschutzimpfung, im Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen aneinemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung

und die jährliche Grippeschutzimpfung
empfohlen, so können Sie sich an einem

Termin gegen beides impfen lassen.

Warumimpfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das

Risiko einer schweren Erkrankung deutlich ver-
mindert. Der Corona-Impfschutz gegen eine

schwere Erkrankung ist in den ersten Monaten
nach der Impfung am höchsten und nimmt mit

der Zeit ab. Daher wird bestimmten Personen-
gruppen eine Auffrischimpfung – in der Regel

mit einem Mindestabstand von 12 Monaten zur
letzten Impfung oder Infektion – empfohlen.

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung

sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit

erhöhtem Risiko aufgrund
von Grunderkrankungen

Familienangehörige,
enge Kontaktpersonen

von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes
Personal mit direktem

Patientenkontakt

Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter:

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Machen Sie hier den
Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über diie Auffffriischiimpffung
iinfformiieren..

Und auch den
Grippeschutz
nichtvergessen.
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Zweitmeinung bei
Hüft-Operation

P a t i e n t i n n e n un dP a tie nte n,de ne n

e i n e O p e r a t i o n a n d e r H ü f t e em p-

f o h l e n w i r d , h a b e n a b J u l i 2024

A n s p r u c h a u f e i n e ä r z t l i c h e Z w e it-

m e inu ng .

D i e s e N e u r e g e l u n g h a t d e r Ge-

m e in s a m e Bu n d e sa u ssch u ss

( G - B A ) , d a s h ö c h s t e G r e m iu m der

S e l b s t v e r w a l t u n g i m Ge su n d h e its-

w e s e n a u s V e r t r e t e r n d e r Ä rzte -

s c h a f t , d e r K r a n k e n k a s s e n u n d der

K r a n k e n h ä u s e r , b e sch losse n .

W e n n P a t i e n t i n n e n u n d P a tie n te n

d e r E in s a t z , d e r W e c h s e l o d e r die

E n t f e r n u n g e i n e r T o t a l - o d e r T e il-

p r o t h e s e a m H ü f t g e l e n k em p foh -

l e n w i r d , k ö n n e n s i e s i c h a b Ju li

d i e s e z w e i t e ä r z t l i c h e M e in u n g

e in h o le n .

Medizinisch notwendig

D i e f ü r d i e z w e i t e B e gu ta ch tu n g

a n g e f r a g t e n Ä r z t i n n e n u n d Ä rzte

p r ü f e n d a n n , o b d i e g e p l a n t e Ope-

r a t i o n a u c h a u s i h r e r S i c h t m ed izi-

n i s c h n o t w e n d i g i s t . S i e kön n e n

d i e V e r s i c h e r t e n a u c h z u a lte rn a -

t i v e n B e h a n d l u n g e n in form ie re n .

I n D e u t s c h l a n d w e r d e n i m in te r-

n a t i o n a l e n V e r g l e i c h ü b e rd u rch -

s c h n i t t l i c h v i e l e H ü ftg e le n ksop e -

r a t i o n e n d u r c h g e f ü h r t – jä h r lich

b e i r u n d 2 4 0 0 0 0 P a t i e n t i n n e n und

P a t i e n t e n . G e s e t z l i c h V e rsich e rte

k ö n n e n F a c h ä r z t in n e n u n d - ä rzte ,

d ie z u e in e r Z w e itm e in u n g b e re ch -

t ig t s in d , ü b e r d ie W e b s e it e des

ä r z t l ic h e n B e re itsch a ftsd ie n st

w w w .116117 .de/ zw eitm einung
f in d e n . juf

V o r e in e r H ü ft-O Pk an n e in e Z w e it-

m e in u n g e in ge h o ltw e rde n .
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S a u r e , s c h a r f e u n d s a l z i g e L e - a l l e i n e w i e d e r a b . H i e r h e l f e n Um Rat fragen

Eingerissene Mundwinkel: Was sind die Ursachen?
Oftstecktein Mangel an Nährstoffendahinter–Bei ständigwiederkehrenden Beschwerdensollteman zumArztgehen

E i n g e r i s s e n e M u n d w i n k e l s i n d s t a r k e R ö t u n g e n u n d k l e i n e B l u - D e r e i g e n e S p e i c h e l i s t d a g e g e n z u s u c h e n . D e n n R h a g a d e n w e i s e n S t ä n d i g w i e d e r k e h r e n d e Rh a g a -

n i c h t n u r e i n k o s m e t i s c h e s P r o b - t u n g e n s in d m ög lich . d i e f a l s c h e L ö s u n g , s o g a r k o n t r a - m a n c h m a l a u f g e s u n d h e i t l i c h e d e n k ö n n e n z u d e m a u f E rkra n -

l e m . S i e k ö n n e n a u f e i n e n N ä hr- p r o d u k t i v : U m d a s t r o c k e n e G e - P r o b l e m e hin . k u n g e n w i e D i a b e t e s m e l l i t u s , eine

s t o f f m a n g e l o d e r a u f K r a n k h e i t e n Die Haut pflegen f ü h l z u r e d u z ie r e n , le c k e n sich H e r p e s - I n f e k t i o n o d e r e i n e Ent-

h i n w e i s e n . D a M u n d w i n k e l i m D au- m a n c h e M e n s c h e n ü b e r d i e L i p p e n Eisen und B-Vitamine z ü n d u n g i m M a g e n - D a r m - B e re ich

e r e i n s a t z s i n d , h e i l e n w u n d e S t e l - W e n n d ie H a u t in d e n M u n d w in - u n d M u n d w in k e l . D o c h d u r c h die h i n d e u t e n . A u c h e i n e U m ste llu n g

l e n o f t n u r l a n g s a m ab. k e l n e i n r e i ß t , i s t d a s z u n ä c h s t V e r d u n s t u n g d e s S p e i c h e l s w i r d D a s k a n n z u m e i n e n e i n N ä h r - d e r H o r m o n e i n d e r S ch w an g e r-

n o c h k e i n G r u n d , s i c h g r o ß e S o r - d e r H a u t a u f D a u e r i m m e r m e h r s t o f f m a n g e l s e i n . D a n n f e h l e n s c h a f t o d e r d e n W e ch se lja h re n ,

D i e R i s s e i n d e r H a u t , d i e i n d e r g e n z u m a c h e n . D e n n d i e H a u t i s t F e u c h t i g k e i t e n tzog e n . M in e r a ls t o f f e w ie E is e n u n d Z in k H a u t k r a n k h e it e n w ie N eu rod e r-

M e d iz in a ls R h a g a d e n b e z e ic h n e t d o r t s e h r e m p f in d l ic h . S c h o n K ä l- E in r is s e in s e h r t r o c k e n e r H a u t o d e r B - V it a m in e w ie B 2 , B 3 , B io - m it is , P i lz in f e k t io n e n o d e r Ent-

w e r d e n , k ö n n e n u n a n g e n e h m t e o d e r t r o c k e n e H e i z u n g s l u f t k o m m e n n i c h t n u r i n d e n M u n d - t i n u n d B 1 2 . E i n e Ä r z t i n o d e r e i n z ü n d u n g e n d u r c h B a k t e r i e n wie

s p a n n e n u n d s in d m e is t s c h m e r z - k ö n n e n d e r H a u t F e u c h t ig k e it w in k e ln v o r . D ie H a u t r is s e k ö n n e n A r z t k a n n d e n M a n g e l m it t e ls e i- S t a p h y lo k o k k e n o d e r S tre p tokok-

h a f t . D e n n M u n d w in k e l w e r d e n e n t z ie h e n u n d d ie U r s a c h e s e in . b e is p ie ls w e is e a u c h u n t e r d e n O h r - n e r B lu t u n t e r s u c h u n g f e s t s t e l le n k e n s in d m ö g l ic h e U s r a c h e n . In

s t ä n d ig b e w e g t – b e im E s s e n , T r in - E s is t w c i h t ig , d ie e in g e r is s e n e lä p p c h e n o d e r zw is c h e n d e n F u ß - u n d k u r z f r is t ig a u c h z u e in e r E r - B e t r a c h t k o m m e n z u d e m sch le ch t

k e n , S p r e c h e n , L a c h e n , L ä c h e l n , H a u t z u p f l e g e n . D a n n h e i l t s i e i n z e h e n e n tste h e n . g ä n z u n g m i t P r ä p a r a t e n r a t e n . A m s i t z e n d e P r o t h e s e n o d e r Zahn-

G ä h n e n . d e r R e g e l n a c h e i n i g e r Z e i t von b e s t e n s o l l t e d i e 	 E r n ä h r u n g a n g e - s p a n g e n . S o k ö n n e n n e b e n der

p a s s t w e r d e n . I d e a l s i n d L e b e n s - H a u s ä r z t i n o d e r d e m H au sa rzt

b e n sm it t e l r e iz e n d ie H a u t b e s o n - W u n d - u n d H e ils a lb e n , P rod u kte m it t e l , d ie d e m K ö r p e r d ie n o tw e n - a u c h H a u t - u n d Z a h n ä r z t e w e ite r-

d e r s s t a r k . I m B e r e i c h d e r R i s s e m i t S h e a b u t t e r o d e r H a u s m i t t e l S o l l t e n B e s c h w e r d e n l ä n g e r a l s d i g e n M i n e r a l s t o f f e u n d V i t a m i n e h e l f e n . D a n n e r f o l g t d i e T h e ra p ie

k ö n n e n s ic h r a u e S t e l le n , S c h u p - w ie H o n ig , O l iv e n ö l , S a lb e it e e u n d zw e i b is d r e i W o c h e n a n d a u e r n , l ie f e r n , e tw a H ü ls e n f r ü c h t e , V o l l - d u r c h d e n je w e il ig e n Fa ch a rzt.

p e n o d e r K r u s t e n b i l d e n , a u c h T e e b a u m öl. w i r d 	 d a z u g e r a t e n , 	 e i n e n A r z t 	 a u f - k o r n p r o d u k t e u n d G em ü se . P e t r a J . H u s c h k e
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A k ti v i e r u n g per

K n o p fd ru c k * *

EntdeckenSie JETZT
dieAlternative ohne Maske.*

Bereits über 60.000 Patient:innen mit mittel-
b i s schwergradiger Obstrukti ver Schlafapnoe
können dank der Inspire Therapie wieder
ganz ohne CPAP-Maske schlafen.

Problememitder
CPAP-Maske?

WIRBERATEN SIEGERN!* * *

0800100643520 www.InspireSleep.de
(k o s te n fre i u n d u n v e rb in d lic h )

*D ie In s p ire T h e ra p ie k a n n b e i P a tie n te n m i t m i t t l e r e r b i s s c h w e re r S c h la fa p n o e e in g e s e tz t w e rd e n , b e i d e n e n ä r z t l i c h b e s tä t i g t w o rd e n

i s t , d a s s e in e B e h a n d lu n g m i t p o s i t i v e m A te m w e g s d r u c k ( z . B . m i t e in e r C PAP-M a s k e ) v e r s a g t
1

o d e r n i c h t v e r tr a g e n /to l e r i e r t
1

w i r d und

d i e a u s m e d iz in is c h e r S i c h t fü r d i e In s p ire T h e ra p ie g e e ig n e t s i n d . * *D ie In s p ire T h e ra p ie i s t e i n Z u n g e n s c h rittm a c h e r, d e r c h iru rg is c h

i m p l a n t i e r t w i r d . M i t d e r F e rn b e d ie n u n g s c h a lte n S ie d i e T h e ra p ie e in u n d a u s u n d s te lle n d i e S tä rk e d e r S tim u la tio n e in . * * *U n s e re te le -

fo n is c h e B e ra tu n g e r s e tz t k e in e ä r z t l i c h e K o n s u lta tio n . D ie P ro d u k tk a te g o rie (C )PAP-M a s k e w i r d n i c h t i n F ra g e g e s te l l t . In d iv id u e lle Be-
h a n d lu n g s e rg e b n is s e k ö n n e n v a riie re n . W e ite re In fo r m a ti o n e n ü b e r d i e In s p ire T h e ra p ie , Im p l a n ta t i o n , A n w e n d u n g , W irk w e is e , R is ik e n

u n d S ic h e rh e its h in w e is e f i n d e n S ie a u f w w w .Insp ire Sle e p .d e .H ie r e rfa h re n S ie a u c h , i n w e l c h e n K lin ik e n in d e r N ä h e Ih re s W o h n o rts ein

Z u n g e n s c h r i t tm a c h e r i m R a h m e n d e r In s p ire T h e ra p ie i m p l a n t i e r t w e rd e n k a n n .

R e fe re n z :1 .F ie tz e , I . ,F i c k e r , J .H .,H e is e r, C . e t a l. W e n n C PAP n i c h tg e n u tz t o d e r n i c h tv e r tr a g e n w ird – V o rs c h la g fü r e i n e s ta n d a rd is ie rte

T e rm in o lo g ie .S o m n o lo g ie 2 4 ,1 0 2 – 1 0 5 (2 0 2 0 )
© 2 0 2 4 In s p i r e M e d ic a l S y s te m s E u ro p e G m b H .A l l e R e c h te v o rb e h a lte n .8 0 1 -0 0 0 - 0 0 2 R e v B .
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ErstMontagsdemo,dannTatort
Schauspieler JanJosef Lieferswird60Jahre alt

In d e r R o l l e a ls e itle rG e richts m e di-

z i n e r P r o f . D r . D r . K a r l - F rie drich

B o e r n e l i e b e n i h n d i e „T a tort“-

F a n s . S c h a u s p i e l e r J a n J o s e f Lie-

f e r s h a t s i c h a b e r a u c h s c h o n p oli-

t i s c h e n g a g i e r t . A m 8 . A u g u s t w ird

e r 6 0 J a h r e alt.

S e in e S p ie l la u n e u n d W an d lu n g s-

f ä h i g k e i t w e r d e n b e i J a n J o s e f Lie-

f e r s n i c h t n u r i n s e in e r P a ra d e ro lle

a l s G e r i c h t s m e d i z i n e r P rof .

D r . D r . K a r l - F r i e d r i c h B o e r n e im

A R D - „T a t o r t “ d e u t l ic h . D o r t g ib t er

n e b e n d e m l i e b e n s w e r t e n , eher

m e r w i e d e r u n k o r r e k t e u n d h e ra b -

la s s e n d e S p r ü c h e z u m B e s t e n . t r ie r e n d e n a u f d e m B e r l in e r Al-

A u c h i n v i e l e n a n d e r e n F e r n s e h f i l - e x a n d e rp la tz.
m e n s o w ie Q u iz s e n d u n g e n m a c h t N a c h d e m M a u e r f a l l g in g e r ans

D r e s d e n a u f d ie W e lt . G r o ß v a t e r , u n d R o b e r t W ils o n a r b e it e t e . 1989

D D R w a r s t e in ig . W e il e r s ic h w e i- f o lg t e n . A lsD u rch b ru ch g e lte n se in e

g e r t e , z u r V o lk s a r m e e z u g e h e n , A u f t r it t e in H e lm u t D ie t ls P e rsif la g e

d u r f t e e r k e i n A b i t u r m a c h e n . E r a u f d i e M ü n c h n e r S c h i c k e r i a „Ros-

le r n t e z u n ä c h s t T is c h le r , b e v o r e r s in i o d e r d ie m ö r d e r is c h e F r a g e , wer

b o d e n s t ä n d ig e n K o m m is s a r F r a n k J a n J o s e f L ie fe r s a ls G e rich tsm e d i-
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Musik:
langsam

3.und 4.
Fall von
wir

Genuss-
mittel

mittel-
mäßig
(so...)

anschau-
V a t e r u n d M u t t e r w a r e n a u c h s c h o n s p ie lt e e r in d e r d e u t s c h - d e u t s c h e n liche

i m S c h a u s p i e l t ä t i g . J a n J o s e f L i e - K i n o p r o d u k t i o n „ D i e B e s e i t i g u n g Übersicht

f e r s ‘ W e r d e g a n g i n d e r d a m a l i g e n d e s C h i m b o r a z o “ m i t . W e i t e r e F i l m e amerik.
Schrift-
steller
†1849

Software-

a t e r in B e r lin . S e it 2 0 0 4 is t e r m it S c h a u s p ie le r in
süddt.:

M ü h e u n d J e n s R e ic h w a r e r a m 4 . zw e i g e m e in s a m e T ö c h t e r , d ie e b e n -
Rosine

N o v e m b e r 1 9 8 9 e i n e r d e r R e d n e r f a l l s s c h o n a l s D a r s t e l l e r i n n e n längliche

v o r H u n d e r t t a u s e n d e n D e m o n s - a u ftra te n . h e i
Vertiefung

a n d ie H o c h s c h u le f ü r S c h a u s p ie l - m it w e m s c h l ie f “ u n d „K n o c k in ‘ o n nachbes- Inselstaat

k u n s t E r n s t B u s c h in B e r l in g in g . H e a v e n ‘ s D o o r “ v o n T il S c h w e ig e r . serung
der USA

I n d e r Z e it jo b b t e e r b e r e it s a ls 2 0 0 2 h a t t e e r im „T a t o r t “ a u s M ü n s-

K le in d a r s t e l le r a m D e u t s c h e n T h e - t e r P rem ie re .

N e b e n M a r ia n n e B ir t h le r , U lr ic h A n n a L o o s v e r h e ir a t e t . B e id e h a b e n große Teil des
Stuhls

T h i e l , g e s p ie l t v o n A x e l P r a h l , 	 i m -
z in e rB oe rn e im „ Ta to rt“ . Rennplatz Haupt-

Metall nin stadtvo
England Taiwan

...und her

Wind-
schatten-

seite des
Schiffs

L i e f e r s 	 g e r n e m it. T h a l ia T h e a t e r n a c h H a m b u r g , w o euro- kurz und japan.

A m 8 . A u g u s t 1 9 6 4 k a m e r in e r m it R e g is s e u r e n w ie J ü r g e n F l im m beche
Mix-

r päisches schnell Kimono-
Volk atmen gürtel

Name

rechte Tierkreis-

Konto- zeichenseite

Sand-,

zart,
empfind-

lich

privater
TV-
Sender

malai-

Pflanzen-
wuchs-

form

Auto-
rennen

geruch stabe

seem.:
Mann-

schafts-
raum

kalte
Frauen-

schönheit

Vorname
d. Renn-
fahrers

Ferrari

toter Moder- Ver- isches griech.
Körper fleisch wandte Wort für Vorsilbe:

Nudeln innen

genug! unver-
(ital.) fälscht

führende
Stimme

beim Jazz

Wohl- griech. HalbgottBuch-

Schnee- Elbe- Abk.:
anhäu- zufluss Anhang
fung

US-
Schau-
spielerin

(Meg)

Ver-
bindungs- Post-
linie sendung

(Stoff)

Futter- Freude,
pflanze Vergnü-

persön-
Preis- Grausen, liches
grenze Abscheu Fürwort

ungefähr

amerik.
Weltraum, Filmstar
Kosmos (Doris)

gen

Ausdruck griech.
Gottes im des Be- Vorsilbe:
Islam dauerns gegen

poetisch: 23.

Ausflug, dt. Foto-
Wande- modell
rung (Heidi)

Viehfutter

Halbton
über C

starker
Zweig

Grün- Straßen-
anlage über-

lastung

An- Abk.:
esprach Eurovision

beim Song
Festmahl Contest

Wortteil: früher: vorbereit. Infek- höllisch, Aus- US- höchst
Land- selig, Frau Bildungs- tions- unerträg- nicht schluss, nebenbei Filmstar begabter

wirtschaft zufrieden eines ind. stättefür krankheit lich wenige Ächtung bemerkt (Gene) MenschFürsten Kinder

DDR-
Geheim-
dienst

den Mond Teufels-
betreffend rochen

© RateFUX
2024-315-006

VCIBA
G AGROHINVAM

PHEU LARGOFEIN
RYAN UNSLEEEN
ZOCIS LEICHERTL

PAKET CHRNENDO
MA KAUTABAKAS
PASS LALAALLAH
ANTI EISENME

TOURA CTAIPEHC
KLUM SHAKERSECH

TUA SOBIRI
HNEN SCHEMALOGI

SAST POESTIERC
IRCA PATCHTM

ANH NHAWAII
ER ZIBEBEST

AUDE ELEHNE
LEAD RINNERA
LLYELösung:

ApothekenUmschau–
immerbesser informiert

Lesen, wasgesundmacht.

Jetzt
in Ihrer
Apotheke

Zeitung November2023 9Gesundheit

Expertentelefon
am9. November

m u s s t ö r u n g e n , K la p p e n e rkra n -

k u n g e n u n d B l u t h o c h d r u c k . Sie

e r r e i c h e n u n s e r e E x p e r t e n a m 9.

N o v e m b e r z w i s c h e n 1 8 u n d 1 9 Uhr

d ir e k t a m T e le f o n u n t e r 0 1 8 03

3 3 4 1 23*:

P r o f e s s o r D r . T h o m a s V oig tlä n -

d e r , Ä r z t l ic h e r D ir e k t o r , A g a p le si-

o n B e t h a n ie n - K r a n k e n h a u s , Car-

d i o a n g i o l o g i s c h e s C e n t r u m Be th a -

n ie n ( C C B ) , Fra n k fu rt/M a in ,

P r o f e s s o r D r . C h r i s t i a n e T ie fe n b a -

c h e r , C h e f ä r z t i n d e r K l i n i k für

m o l o g i e , M a r i e n - H o s p i t a l W e se l,

d r i c k s , L e i t e r d e s B e r e i c h s Rh y th -

l i n , s i n d I h r e An sp re ch p a rtn e r .

W ic h t ig : D ie T e le fon sp re ch -

s t u n d e k a n n k e in e n A rztb e su ch

e r s e t z e n . I n N o t f ä l l e n s o l l t e n Sie

d ir e k t d e n N o t r u f 1 1 2 w äh le n .

I n f o s z u d e n b u n d e s w e i t e n H e rz-

w o c h e n unter

� w w w .herzs tif tung .de/

herzw ochen

* 9 C e n t p r o M i n u t e a u s d em deuts chen

F e s t n e t z u n d m a x im a l 4 2 C e n t aus

d e m d e u t s c h e n M ob ilfunknetz
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Dringender Appell zu
Grippeschutzimpfung

F ü r M e n s c h e n , d i e a n H e rz -

K r e i s l a u f - E r k r a n k u n g e n – ins be -

s o n d e r e m i t H e r z s c h w ä c h e – lei-

d e n , k a n n e i n g r i p p a l e r In fe k t

s c h w e r w i e g e n d e F o l g e n ha be n .

D i e D e u t s c h e H e r z s t i f t u n g r ä t des-

h a l b d r i n g e n d z u e i n e r G rippe -

s c h u t z i m p f u n g , u m K om plik a tione n

v orz ube ug e n.

H e r z p a t i e n t e n h a b e n l a u t D e u t-

s c h e r H e r z s t i f t u n g e i n e rh öh te s

R is ik o , h e f t ig a n G r ip p e z u e rkra n -

k e n o d e r e i n e F o l g e i n f e k t i o n zu

e r l e i d e n . A u c h d i e S t ä n d i g e Im p f-

k o m m is s io n ( S T I K O ) e m p f ie h lt die

G r i p p e i m p f u n g a u s d r ü c k l i c h für

P a t i e n t e n m i t ka rd iov a sku lä re n

Herzwochen thematisieren Sekundentod
Bundesweite Aufklärungskampagne der Deutschen Herzstiftung

D i e D e u t s c h e H e r z s t i f t u n g infor-

m i e r t w ä h r e n d d e r bunde s w e ite n

H e r z w o c h e n i m N o v e m b e r über

d e n p l ö t z l i c h e n H e r z t o d , a u c h Se-

k u n d e n t o d g e n a n n t . J a h r f ü r Jahr

s t e r b e n i n D e u t s c h l a n d g e s chä tz t

6 5 0 0 0 M e n s c h e n d a r a n . S che in-

b a r a u s h e i t e r e m H i m m e l k om m t

e s z u e i n e m H e r z s t i l l s t a n d . I n 80

P r o z e n t d e r F ä l l e i s t d i e U rs a che

e i n e u n e r k a n n t e l a n g j ä h r i g e H e rz -

P ro f. D r. T h o m a s V o ig t lä n d e r k r a n z g e f ä ß e r k r a n k u n g , a u c h ko-

r o n a r e H e r z k r a n k h e i t ( K H K ) ge-

na nnt.

D ie D e u t s c h e H e rzstiftu n g

m a c h t in ih r e r Au fk lä ru n g skam -

a m T e l e f o n . S i e b e a n t w o r t e n m e - l e b e n s b e d r o h l i c h e n E r e i g n i s s e s z u l a s t u n g s o w i e e i n e U ltra sch a ll-

d i z i n i s c h e F r a g e n z u D ia g n ose ,

T h e r a p ie u n d R is ik o v o r s o r g e von

H e r z - u n d K r e is la u f - E rkra n ku n -

g e n w ie H e r z s c h w ä c h e , koron a re

H e r z k r a n k h e it ( K H K ) , H e rzrh y th -

P e t r a J . H u s c h k e peim pfung pet

p a g n e d e u t l i c h : G r u n d s ä t z l i c h i s t H e r z e r k r a n k u n g e n m ü s s e n frü h z e it ig b e h a n d e l t w e r d e n – d a s b e u g t e i- V o r e r k r a n k u n g e n . D e n n S t u d i e n d e r

p l ö t z l i c h e H e r z t o d n u r s e l t e n n e m p lö t z l ic h e n H e r z t o d v o r . Foto: picture alliance/dieKLEINERT.de/Peter Maltz g e b e n z u n e h m e n d H i n w e i s e d a - e i n

s c h i c k s a l h a f t e s E r e i g n i s , v o r r a u f , d a s s d i e I n f l u e n z a e i n R i s i k o -

d e m e s k e i n E n t r i n n e n g i b t . I n d e n s e n s i b i l i s i e r e n . “ H ä u f i g m a c h e n u n t e r s u c h u n g d e s H e r z e n s e r g ä n - f a k t o r f ü r H e r z i n f a r k t e b e zie -

m e is t e n F ä l le n g e h e n d ie s e m b e s t e - s ic h A b la g e r u n g e n in d e n H e r z g e - z e n d a s U n t e r s u c h u n g s s p e k t r u m . h u n g s w e is e S c h la g a n f ä l le is t . Die

h e n d e H e r z e r k r a n k u n g e n v o r a u s , f ä ß e n e r s t d a n n m it B e s c h w e r d e n T h e r a p ie b a u s t e in e d e r K H K s in d G r ip p e a ls v ir a le I n f e k t io n kann

d i e s i c h – f r ü h z e i t i g e r k a n n t – g u t w i e B r u s t e n g e o d e r L u f t n o t b e - M e d i k a m e n t e , d i e I m p l a n t a t i o n z u E n t z ü n d u n g e n i n B lu tg e fä ß e n

b e h a n d e ln la s s e n . A ls B e is p ie l m e r k b a r , w e n n d ie G e f ä ß v e r e n - v o n G e f ä ß s t ü t z e n ( S t e n t s ) , d ie v e r - fü h re n .

P ro f. D r. C h r is t ia n e T ie fe n b a c h e r w ir d d ie K o r o n a r e H e r z k r a n k h e it g u n g s c h o n k r it is c h e A u sm a ß e e n g t e H e r z k r a n z g e f ä ß e o f f e n hal-

g e n a n n t , w e i l s i e s o h ä u f i g i s t . D i e - e r r e i c h t h a t u n d e i n H e r z i n f a r k t t e n , u n d m a n c h m a l e i n e B y p a s s - Breitere Wirkung
s e V e r k a lk u n g u n d E in e n g u n g d e r d r o h t . W ir d d ie K H K r e c h t z e it ig op e ra tion .

H e r z k r a n z g e f ä ß e b e t r if f t h ie r z u - e r k a n n t u n d k o n s e q u e n t b e h a n - N e b e n d e r K H K g ib t e s n o c h w e i- B e s t e r Z e it r a u m f ü r d ie Im p fu n g

la n d e b is z u f ü n f M il l io n e n M e n - d e lt , is t d a s R is ik o , a n e in e m p lö t z - t e r e H e r z e r k r a n k u n g e n , d ie e b e n - is t v o n O k t o b e r b is N ovem b e r .

s c h e n . R is ik o k r a n k h e it e n s in d l ic h e n H e r z t o d z u s t e r b e n , d e u t l ic h f a l ls d a s R is ik o f ü r e in e n p lö t z l i - „A b e r a u c h , w e n n d ie G rip p ew e lle

B lu t h o c h d r u c k , D ia b e t e s m e l l it u s g e r in g e r – „ f a s t s o n ie d r ig w ie d a s c h e n H e r z t o d e r h ö h e n . D a z u z ä h - im D e z e m b e r u n d J a n u a r sta rte t,

u n d F e t t s t o f f w e c h s e l s t ö r u n g e n . v o n P a t i e n t e n o h n e K H K “ , v e r s i - l e n la u t D e u t s c h e r H e r z s t i f t u n g d i e k a n n m a n s i c h n o c h i m p f e n las-

D e r e n U r s a c h e w i e d e r u m s i n d c h e r t V oig tlä n d e r . s c h w e r e H e r z i n s u f f i z i e n z , H e r z - s e n “ , t e i l t d i e D e u t s c h e H e rzstif-

m e i s t e n s – n e b e n g e n e t i s c h e n Fak- m u s k e l e r k r a n k u n g e n w i e H e r z - t u n g m it.

t o r e n – e i n s c h l e c h t e r L e b e n s s t i l Check-up beim Arzt m u s k e l e r w e i t e r u n g / - v e r d i c k u n g W i c h t i g z u w i s s e n : D i e G rip p e -

m i t R a u c h e n , B ew e gu n g sm an g e l, ( d i la t a t iv e b zw . h y p e r t r o p h e K a r - im p f u n g b ie t e t k e in e n h u n d e rtp ro-

u n g e s u n d e r 	 E r n ä h r u n g 	 u n d 	 Ü b e r - F ü r e i n e T h e r a p i e v o n H e r z - d i o m y o p a t h i e ) , 	 d i e 	 a r r h y t h m o g e n e z e n t i g e n S c h u t z v o r e i n e r An ste -

g ew ich t. e r k r a n k u n g e n – a l l e n v o r a n d e r K a r d i o m y o p a t h i e , d i e H e r z r h y t h - c k u n g , d e n n G r i p p e v i r e n ve rä n -

P ro f. D r. G e r h a r d H in d r ic k s D e r K a r d io lo g e P r o f . D r . m e d . K H K u n d ih r e r R is ik o f a k t o r e n , r ä t m u s s t ö r u n g e n v e r u r s a c h t , s o w ie d e r n s ic h jä h r l ic h . D e s h a lb m uss

T h o m a s V o i g t l ä n d e r , V o r s t a n d s - d i e D e u t s c h e H e r z s t i f t u n g M ä n - e i n e M y o k a r d i t i s ( H e r z m u s k e l e n t - d i e I m p f u n g a u c h i m m e r w ie d e r

H e r z p a t i e n t e n h a b e n o f t F r a g e n v o r s it z e n d e r d e r D e u t s c h e n H e r z - n e r n u n d F r a u e n z u r e g e lm ä ß ig e n z ü n d u n g ) . A u c h a n g e b o r e n e H e r z - a u f g e f r is c h t w e rd e n .

z u r e i g e n e n E r k r a n k u n g u n d T h e - s t i f t u n g u n d Ä r z t l ic h e r D ir e k t o r V o r s o r g e u n t e r s u c h u n g e n a b 4 0 f e h le r u n d e in e g e n e t is c h e V e r a n la - H e r z s t i f t u n g s - E x p e r t e n raten

r a p i e . D e s h a l b  b i e t e n  d e r  S o z i a l - d e s A g a p l e s i o n B e t h a n i e n - K r a n - J a h r e n – b e i f a m i l i ä r e r V o r b e l a s - g u n g f ü r v e r e r b b a r e H e r z r h y t h - z u r V i e r f a c h i m p f u n g w e g e n des

v e r b a n d V d K u n d d i e D e u t s c h e k e n h a u s e s in F r a n k f u r t a m M a in , t u n g f r ü h e r . D a s k ö n n e n d e r r e g e l- m u s s t ö r u n g e n k ö n n e n d a s R is ik o b e s s e r e n S c h u t z e s a ls b e i d e r klas-

H e r z s t i f t u n g g e m e i n s a m e i n e t e - e r k lä r t d ie B e w e g g r ü n d e f ü r d ie m ä ß ig e G e s u n d h e it s - C h e c k - u p b e i f ü r p lö t z l ic h e n H e r z t o d e r h ö h e n . s is c h e n D r e if a c h im p f u n g , d ie nur

l e f o n i s c h e S p r e c h s t u n d e f ü r B e - d ie s jä h r ig e n H e r zw o c h e n : „U n s e r H a u s ä r z t in o d e r H a u s a r z t s e in o d e r D ie H e r zw o c h e n s o l le n d ie B e - v o r d e n I n f lu e n z a - A - V ir e n und

t r o f f e n e u n d i h r e A n g e h ö r i g e n a n . Z ie l is t , M e n s c h e n m it e in e m R is i- U lt r a s c h a l lu n t e r s u c h u n g e n d e r v ö lk e r u n g f ü r d ie U r s a c h e n , R is ik o - e in e m I n f lu e n z a - B - V iru sstam m

k o f ü r p lö t z l ic h e n H e r z t o d a u f - H a ls s c h la g a d e r n o d e r d e r B e c k e n - f a k t o r e n u n d V o r b o t e n v o n H e r z - s c h ü t z t . D ie V ie r fa ch im p fu n g

Z w e i K a r d io lo g e n u n d e in e K a r - g r u n d ih r e r H e r z e r k r a n k u n g o d e r u n d B e in g e f ä ß e . D a s a l le s h e l f e , e r k r a n k u n g e n , d ie e in e m H e r z s t i l l - s c h ü t z t z u s ä t z l ic h v o r e in e m wei-

d io lo g in a u s d e m V o r s t a n d b e z ie - f a m il iä r e n V o r b e la s t u n g f r ü h z e it ig G e f ä ß v e r k a lk u n g e n z u e r k e n n e n , s t a n d v o r a u s g e h e n , s e n s ib i l is ie r e n . t e r e n I n f lu e n z a - B - V iru sstam m .

h u n g s w e is e W is s e n s c h a f t l ic h e n z u id e n t if iz ie r e n u n d B e t r o f f e n e d ie f ü r d ie B e t r o f f e n e n n o c h o h n e W e it e r e I n f o s u n t e r h t t p s :/ / h e r z D ie W ir k u n g is t a ls o b r e it e r . In fos

B e i r a t d e r D e u t s c h e n H e r z s t i f t u n g d u r c h m e h r A u f k l ä r u n g f ü r d i e S y m p t o m e sind . s t i f t u n g . d e / h e r z w o c h e n o d e r p e r h i e r z u g i b t e s i m I n t e r n e t unter

s in d a m D o n n e r s t a g , 9 . N o v e m b e r , U r s a c h e n u n d W a r n z e ic h e n d ie s e s D a s E K G in R u h e u n d u n t e r B e - T e le f o n u n t e r ( 0 6 9 ) 9 5 5 1 2 8 - 4 0 0 https :/ / herzs tif tung .de/ gr ip
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– Anzeige –

K a r d io lo g ie , A n g io lo g ie u n d P n e u - Imneuen Ratgeber informieren Experten, wie
u n d P r o f e s s o r D r . G e r h a r d H in - man sich vor einemHerzstillstand schützen
m o lo g ie a m D e u t s c h e n H e r z z e n - kann, mögliche Warnzeichen frühzeitig erkennt
t r u m d e r C h a r i t é ( D H Z C ) i n B e r - und imNotfall richtighandelt.

Herzkrank?
Schütze Dich vor demHerzstillstand!

www.herzstiftung.de

Bestellen Sie heute noch
Ihr kostenfreies Exemplar!
Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellung

12 Zeitung Juni 2023 VdK-TV

VdK-TV

D ie R e d a k t io n d e s V ide opo rta ls

V dK -TV in fo rm ie rt S ie re ge lm äß ig

zu w ich t ige n s o z ia le n u n d re ch t-

lich e n Th e m e n . F o lg e n d e n e be n -

s t e h e n d e n e u e F ilm e s in d u n te r

w w w .vd k tv .d e a b so fo rt a b ru fba r:

VdK-TV AUF SPORT1

F ilm e v on V dK -TV s in d in d e r Sen -

d u n g M ITE IN A N D E R b e i S po rt1

im F e r n s e h e n z u s e h e n . I n der

Ju n i-A u s g a b e b lic k e n w ir nach

B e rlin . B e im do rt ige n B u n de sv e r-

b a n d s t a g d e s V d K D e u tsch la n d

w u r d e V dK -P r ä s id e n t in V e re n a

B e n t e le e in s t im m ig w ie de r-

g e w ä h lt . Z u d e m ü be rre ich te sie

G e su n dh e itsm in iste r K a r l L au te r-

b a c h d e n A b s c h lu s s b e r ic h t der

V dK -P fle ge stu d ie .

1 7 . J u n i S e n d e t e r m in is t der

d r it t e Ju n i-S am stag

u m 9.30 U h r.

2 0 . J u n i A m D ie n s t a g da rau f

w ir d d ie S e n du n g um

15.30 U h r w ie de rh o lt .

Aktuelle Filme auf VdK-TV
V d K B a y e r n g e w ä h lt . V on 2008 bis

2018 h a tte s ie a u ß e r d e m d a s Am t

d e r P r ä s id e n t in d e s V d K D e u tsch -

la n d in n e . B e im 2 2 . L an de sv e r-

b a n d s t a g d e s V d K B a y e r n , der

A n fa n g M a i in M ü n c h e n sta t t fa n d ,

is t d ie 84 -J ä h r ig e n ic h t m e h r zur

W a h l an ge tre te n .

Z u ih re r N a c h fo lg e r in w u r d e e in -

s t im m ig V d K -P r ä s id e n t in V e r e n a

B e n t e le g e w ä h lt . U lr ik e M a s c h e r is t

zu r e rs t e n E h re n v o rs it z e n d e n d e s

V d K B a y e rn e rn a n n t w o r d e n . D e r

F ilm b e it r a g w ü rd ig t ih r g r o ß e s e h -

re n a m t lic h e s E n g a g e m e n t fü r d ie

S o z ia lp o lit ik u n d z e ic h n e t in k u rz e n

E in s p ie lu n g e n u n d S tre iflich te rn d a s

P o r t rä t e in e r F ra u , d ie – v e r b in d lic h

im Ton u n d k ä m p fe r is c h in d e r S a -

c h e – v o r a lle m fü r s o z ia le G e r e c h -

t igk e it u n d e in e n sta rk e n S o z ia ls t a a t

A u s d e r H a n fp f la n z e w ir d M e d iz in g e w o n n e n . C a n n a b is - P r ä p a r a t e k ön n e n b e i ch ron isch e n S ch m e rze n h e lfe n a ls ih re m G a r a n t e n stre ite t .

u n d w e r d e n be st im m te n Pa t ie n t in n e n u n d -p a t ie n t e n v om A rzt v e ro rdn e t . Foto: Pixabay

B u n de sv e rban dstag

„ R a t u n d T a t “ d ie K o s t e n fü r e in e s o lc h e T h e r a p ie lu n g m it C a n n a b is v o n ih re m A rz t M it t e M a i fa n d d e r 19 . O rd e n t lic h e

M e d iz in is c h e r C a n n a b is k a n n d ie ü b e rn im m t . D e n n C a n n a b i s is t v e rs c h re ib e n la s s e n m öch te n – d a - B u n d e s v e rb a n d s t a g d e s S o z ia lv e r -

B e s c h w e rd e n s c h w e r k ran k e r M e n - g le ic h z e it ig e in e d e r a m m e is t e n rü be r in fo rm ie rt E la h e Ja fa r i-N e sh a t , b a n d s V d K D e u t s c h la n d in B e r lin s c h e n

lin d e rn u n d d e r e n L e b e n s - k on su m ie rte n D r o g e n w e lt w e it . D a s L e ite rin d e r R e c h t s a b t e ilu n g b e im sta t t . U n te r d e m M o t t o „ W IR fü r s o - q u a lit ä t

v e rb e s s e rn . H ä u f ig h a b e n S u c h t p o t e n z ia l is t b e i e in e r s o lc h e n V d K D o rtm u n d , in d e r n e u e n F o lg e z ia le G e re c h t ig k e it “ k am e n ru n d 200 B e t ro ffe n e im

L a u fe ih re r K ran k e n - B e h a n d lu n g a l s o n ic h t z u u n te r- d e r R a t g e b e r r e ih e „ R a t u n d Ta t“ . D e le g ie r t e a u s d e n 13 V dK -L a n d e s - g e s c h ic h t e s c h o n

za h lre ic h e M e d i - s c h ä t z e n . D a s B u n d e s s o z ia lg e r ic h t D e r S o z ia lv e r b a n d V d K h ilft s e in e n v e r b ä n d e n zu sam m e n , u m w ic h t ig e k am e n te a u s p ro b ie r t , d ie

a b e r n ich t h a t s ic h m it d ie s e m T h e m a b e s c h ä f- M it g lie d e rn , w e n n d ie K ran k e n k a s- v e rb a n d s p o lit is c h e E n tsch e idu n ge n g e g e n S y m ptom e w ie b e is p ie ls w e i-

t ig t u n d im N o v e m b e r 2022 in e in e r s e d ie K o s t e n ü b e rn a h m e v e rw e i- zu tre ffe n s o w ie d a s V dK -P rä s id iu m s e ch ron isch e S ch m e rze n o d e r Ü b e l-

g r u n d s ä t z l ic h e n E n t s c h e id u n g d ie g e r t . V dK -M o d e r a t o r K a i S t e in e c k e u n d d e n -B u n d e s a u s c h u s s zu w ä h - k e it n a c h e in e r C h e m o t h e r a p ie

K r it e r ie n fe s t g e le g t , d i e d ie E in n ah - fa sst d a s G a n z e w ie im m e r in e in e m le n . W e g e n d e r C o ro n a -P a n d e m ie h e lfe n k on n te n .

m e e in e s C a n n a b is - P r ä p a r a t s a ls e ig e n e n V id e o k u rz u n d k n a p p zu - m u s s t e d ie V e ra n s t a lt u n g u m e in S e it

2017 g ib t e s e in e n g e s e t z lic h e n v o n d e r K a s s e zu t r a g e n d e ä rz t lic h e sam m e n . J a h r v e r s c h o b e n w e r d e n . V d K -T V

A n s p ru c h a u f V e rs o rg u n g m it C a n - V e ro rd n u n g re c h t fe r t ig e n . w a r d a b e i u n d h a t M e n s c h e n , E re ig -

n a b is . A lle r d in g s m ü s s e n V o ra u s - W a s a lle s zu b e a c h t e n ist , w ie Pa t i- E h r e fü r U l r i k e M a s c h e r n is s e u n d Im p re s s io n e n v o m Bu n -

s e t z u n g e n e r fü llt s e in , d a m it d i e e n t in n e n u n d P a t ie n t e n v o r g e h e n 2 0 0 6 w u r d e U lr ik e M a s c h e r a ls e rs - d e s v e rb a n d s t a g in st im m u n gsv o lle n

g e s e t z l ic h e K r a n k e n v e r s ic h e r u n g m ü sse n , w e n n s ie s ic h e in e B e h a n d - te F ra u zu r L a n d e s v o rs it z e n d e n d e s B ild e rn fe s t g e h a lt e n .

– Anzeige –

Der Treppenlift, auf densichtausende
zufriedene Kunden täglich verlassen.

• Kostenfreie Beratung bei Ihnen zuhause
• Schnelle Lieferzeiten
• MaßgefertigteLösung, unabhängig vomTreppentyp
• Bedienerfreundliche Steuerelemente
• Erfüllthöchste Sicherheitsstandards
• Äußerst schlankes und platzsparendes Design
• Auch für den Außenbereich geeignet

Rufen Sieuns für eine kostenlose Beratung an
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Medizinische Helfer der Zukunft
Wie Künstliche Intelligenz das Gesundheitssystem unterstützen kann

Risiken undNebenwirkungen
Ältere erhalten zu oft ungeeignete Medikamente

5 0 , 3 P r o z e n t d e r M e n s c h e n a b 6 5 s e s R i s i k o b e r g e n . D i e s e w e rd e n

J a h r e n h a b e n i n D e u t s c h l a n d i m a l s p o t e n z i e l l i n a d ä q u a t e M ed ika

J a h r 2 0 2 2 m i n d e s t e n s e i n m a l e i n m e n t e ( P I M ) b e z e i c h n e t . A k tu e ll

M e d i k a m e n t e r h a l t e n , d a s n i c h t f ü r u m f a s s t d ie P r is c u s L is t e 177

s i e g e e i g n e t w a r . D a s i s t d a s E r - W i r k s t o f f e . D e n n o c h e r h a l t e n äl

g e b n i s e i n e r A n a l y s e d e s W i s s e n - t e r e P a t i e n t i n n e n u n d P a tie n te n

s c h a f t l i c h e n I n s t i t u t s d e r A O K i m m e r n o c h z u o f t M ed ikam en te ,

Mehr Adipositasfälle
in Deutschland

s i t a s d ia g nos tiz ie rt.

K r e i s l a u f E r k r a n k u n g e n , B r u s t ,

D a r m u n d a n d e r e K r e b s a r t e n s o

w i e D i a b e t e s T y p 2 s e i n . ken

Fo
to

:
im

ag
o/
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op
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ag

es

(W IdO ). d i e n i c h t f ü r s i e g e e i g n e t sin d .

W i e d ie A n a l y s e d e s W I d O e rg a b ,

B e z o g e n a u f T a g e s d o s e n s in d d a s w u r d e n im J a h r 2 0 2 2 b e son d e rs

i m m e r h i n 1 2 , 3 P r o z e n t , d i e n i c h t h ä u f i g M a g e n s c h u t z p r ä p a r a t e ver

g e e i g n e t s i n d . S e n i o r i n n e n u n d o r d n e t , d i e i n d e r P r i s c u s Liste

S e n i o r e n n e h m e n a u f g r u n d v e r v e r z e i c h n e t s i n d . S i e w e r d e n zur

s c h ie d e n e r c h r o n is c h e r E r k r a n T h e r a p ie v o n S o d b r e n n e n , M a g e n

k u n g e n o f t m e h r e r e M e d ik a m e n t e s c h le im h a u t u n d Sp e ise röh re n e n t

ü b e r d e n T a g v e r t e i l t e i n . L a u t z ü n d u n g e n s o w i e M a g e n g e sch w ü

W I d O w u r d e n 4 3 P r o z e n t d e r V e r r e n e in g e s e t z t . E b e n f a l ls h ä u fig

s i c h e r t e n ü b e r 6 5 J a h r e i m J a h r v e r s c h r i e b e n w u r d e n u n g e e ig n e te

2 0 2 2 	m i t m e h r a l s f ü n f v e r s c h i e d e S c h m e r z u n d B e ru h ig u n g sm itte l,

n e n W i r k s t o f f e n g l e i c h z e i t i g b e A n t i d e p r e s s i v a s o w i e B l a s e n und

h a n d e lt . D a a u c h L e b e r u n d N ie r e n P rosta tam ed ikam en te .

d i e W i r k s t o f f e i m A l t e r la n g sam e r W o  g r o ß e D a t e n m e n g e n sch n e ll a u s g e w e r t e t w e r d e n m ü sse n , k an n K I h e lfe n . Foto: imago/Imaginechina-Tuchong
a b b a u e n , r e a g ie r e n ä lt e r e M e n Erhöhte Sturzgefahr
s c h e n o f t e m p f i n d l i c h e r a u f Arz D e r B e g r i f f „ K ü n s t l i c h e In t e l l i g e n z “ , w o g r o ß e D a t e n m e n g e n s c h n e l l h e it s w e s e n „n u r m it H il f e v o n di

n e im it t e l u n d s in d a n f ä l l ig e r f ü r A ls N e b e n w ir k u n g e n k ö n n e n e t k u r z K I , d ü r f t e j e d e m s c h o n e i n m a l a u s g e w e r t e t w e r d e n m ü s s e n , P o g it a le n L ö s u n g e n b e w ä lt ig t wer

d e r e n u n e r w ü n s c h t e W ir k u n g e n . w a M ü d ig k e it o d e r S e h s t ö r u n g e n b e g e g n e t s e i n . B e s o n d e r s i m Z u - t e n z ia l f ü r d e r e n E in s a t z b e s t e h t . d e n “ kön n e n .

Ä r z t in n e n u n d Ä r z t e k ö n n e n a u f a u f t r e t e n , d e r B lu t d r u c k k a n n a b s a m m e n h a n g m i t K r a n k e n h ä u s e r n E in B e is p ie l : N a c h e in e m U n fa ll
d ie s o g e n a n n t e P r is c u s L is t e z u f a l le n . A l l d ie s k a n n d ie S t u r z g e f a h r o d e r A r z t p r a x e n v e r u n s i c h e r t e r t e le f o n ie r t d ie N o t ä r z t in m it d e r Frühe Krebserkennung
r ü c k g r e i f e n , i n d e r A r z n e i m i t t e l e r h ö h e n . A b e r a u c h E i n b u ß e n d e r a b e r  v i e l e M e ns che n. L e i t s t e l l e . D u r c h K I k ö n n t e das

a u f g e f ü h r t w e r d e n , d i e b e s o n d e r s g e i s t i g e n L e i s t u n g s f ä h i g k e i t sind T e l e f o n a t a u t o m a t i s c h v e r s c h r i f t Ü b e r a l l a u f d e r W e l t w i r d ge

h ä u f ig v e r o r d n e t w e r d e n u n d f ü r m ö g l ic h . B e i d e n M a g e n s c h u t z p r ä E in e r e p r ä s e n t a t iv e U m f r a g e im lic h t w e r d e n , s o d a s s k e in e I n f o r f o r s c h t , w ie K I d ie M e d iz in u n te r

M e n s c h e n a b 	 6 5 	 J a h r e n 	 e i n 	 g e w i s p a r a t e n s t e ig t z u m B e i s p i e l d a s R i A u f t r a g d e s D i g i t a l v e r b a n d s B i t m a t i o n e n 	 v e r l o r e n g e h e n . 	 Ü b e r 	 e i n s t ü t z e n k a n n . S o f a n d e n Forsch e

s i k o f ü r O s t e o p o r o s e , w e r d e n s i e k o m , d i e i m 	 S e p t e m b e r v o r g e s t e l l t K I S y s t e m , d a s i n E c h t z e i t d i e r i n n e n u n d F o r s c h e r h e r a u s , dass

la n g f r is t ig e in g e n o m m e n . w u r d e , e r g a b : F a s t e in V ie r t e l ( 2 3 A u s la s t u n g r e le v a n t e r K r a n k e n K ü n s t l ic h e I n t e l l ig e n z B lu t , B ru st

E in w e it e r e s E r g e b n is d e r W I d O P r o z e n t ) d e r r u n d 1 1 4 0 B e f r a g t e n h ä u s e r a b f r a g t , k a n n d ie L e it s t e l le o d e r H a u t k r e b s b e s s e r u n d sch n e l

A n a l y s e i s t , d a s s d e u t l i c h m e h r m a c h t d e r 	 E i n s a t z v o n K ü n s t l i c h e r z u d e m d i e v e r l e t z t e P e r s o n g l e i c h l e r e r k e n n e n k a n n a l s M en sch e n .

F r a u e n a ls M ä n n e r u n g e e ig n e t e I n t e l l ig e n z in d e r M e d iz in A n g s t . d e m r ic h t ig e n K r a n k e n h a u s z u o r d A n d e r e A n w e n d u n g e n k ö n n e n die

M e d i k a m e n t e e r h a l t e n . Z u d e m D a b e i 	 g e h e n F a c h l e u t e 	 d a v o n a u s , n e n u n d d i e D a t e n s c h n e l l a n d a s W a h r s c h e i n l i c h k e i t u n d d e n Zeit

w u r d e n r e g i o n a l e U n t e r s c h i e d e d a s s d e r E i n s a t z 	 v o n K I 	 Ä r z t i n n e n b e h a n d e l n d e T e a m ü b e r m i t t e l n . p u n k t e i n e s m ö g l i c h e n H e rzin

s ic h t b a r : W ä h r e n d in B r e m e n 4 8 ,2 u n d Ä r z t e e n o r m u n t e r s t ü t z e n u n d N a c h d e r O p e r a t io n k a n n e in e K I f a r k t s b e s t im m e n . W ie d e r a n d e re

P r o z e n t d e r V e r s i c h e r t e n m i n d e s e n t l a s t e n k a n n 	 – u n d d i e s e 	 h ä t t e n d a n n d ie 	 D o k u m e n t a t i o n ü b e r n e h K I S y s t e m e e r k e n n e n d a s in d iv i

t e n s e in u n g e e ig n e t e s M e d ik a m e n t d a n n m e h r Z e it f ü r P a t ie n t in n e n m en . d u e l l e R i s i k o f ü r B a u ch sp e ich e l

i m J a h r 2 0 2 2 e r h i e l t e n , w a r e n e s u n d 	 P a tie n te n . D i e S t u d i e d e s I A I S k o m m t n a c h d r ü s e n k r e b s , b e i d e m Sym p tom e

i m 	 S a a r l a n d 5 4 , 8 P roze n t. A u s w e r t u n g m e h r e r e r s o lc h e r F ä l o f t e r s t a u f t r e t e n , w e n n e s f ü r eine

D i e P r i s c u s L i s t e w u r d e i m J a h r KI in der Notfallmedizin l e z u d e m F a z i t : „ D i e T e c h n o l o g i e n O p e r a t i o n z u s p ä t ist.

2 0 2 2 a k t u a l i s i e r t u n d e rw e ite rt. w e r d e n d e m m e d i z i n i s c h e n P e r s o I n D e u t s c h l a n d s i n d b is h e r etwa

S i e s o l l Ä r z t i n n e n u n d Ä r z t e d a b e i W i e d a s f u n k t i o n i e r e n k ö n n t e , n a l – i n d e r V e r w a l t n g o d e r i m e i n D u t z e n d K I A n w e n d u n g e n im

u n t e r s t ü t z e n , u n e r w ü n s c h t e A r z z e i g t e i n e F a l l s t u d i e d e s F r a u n O p e r a t i o n s s a a l – i n Z u k u n f t d a b e i m e d i z i n i s c h e n B e r e i c h zu g e la sse n ,

n e iw ir k u n g e n b e i P a t ie n t in n e n h o f e r I n s t it u t s f ü r I n t e l l ig e n t e h e l f e n , E f f iz ie n z u n d B e h a n d d o c h in Z u k u n f t w e r d e n e s vora u s

u n d P a t ie n t e n z u v e r h in d e r n . H il f A n a ly s e u n d I n f o r m a t io n s s y s t e m e lu n g s q u a l it ä t z u s t e ig e r n .“ I n Z e i s ic h t l ic h im m e r m e h r – je d och

r e i c h k ö n n e n a u c h M e d i k a t i o n s ( I A I S ) . D i e W i s s e n s c h a f t l e r i n n e n t e n v o n P e r s o n a l m a n g e l u n d d e z w i n g e n d m i t d e r V ora u sse tzu n g ,

p lä n e o d e r d ie e le k t r o n is c h e P a t i u n d W is s e n s c h a f t le r u n t e r s u c h t e n , m o g r a f is c h e m W a n d e l g e h e n d ie d a s s d e r A r z t o d e r d ie Ä r z t in das

e n t e n a k t e s e i n , i n d e n e n e i n g e w i e K I d i e N o t f a l l v e r s o r g u n g i n W i s s e n s c h a f t l e r i n n e n u n d W i s l e t z t e W o r t b e h ä l t , d a m i t s i c h Pa

M a n c h e M e d ik a m e n t e s in d fü r n o m m e n e M e d ik a m e n t e a u f g e l is t e t K l in ik e n u n t e r s t ü t z e n k a n n . D a b e i s e n s c h a f t le r s o g a r d a v o n a u s , d a s s t ie n t in n e n u n d P a t ie n t e n sich e r

ä lt e r e M e n s c h e n n ich t g e e ig n e t . w e rd e n . k e n f a n d e n s i e h e r a u s , d a s s i m m e r d a , d i e V e r ä n d e r u n g e n i m G e s u n d f ü h l e n k ö n n e n . L i s a John

O p e r a t i o n z u m B e i s p i e l m u s s e-

l e t te n s e h r g u t b e h a n d e l n , d a n n tr e te n W irk - m a n d k ö r p e r l i c h f i t g e n u g s e in .

P D . D r. F l o r i n G a n d o r. „ B e tr o ffe n e k ö n n e n s i c h e i n e m o p e r a t i v e n E in g riff“,

r ig e n b e i 6 6 P r o z e n t . A l s H a u p t u r e s s o g e n a n n te n i c h t- o r a l e F o l g e th e r a p i e n . b i n a t i o n s th e r a p i e v e rs c h ie d e n e r

s a c h e n g e lt e n m a n g e ln d e B e w e g u n g ,
E in W e g i s t ,  b e s t i m m te  G e h irn a re a le m i t  E l e k - P a rk in s o n -W i r k s to ffe fü n fm a l a m T a g P a rk in -

d ie e n g m it d e r in t e n s iv e n N u t z u n g t r o d e n a n z u re g e n . D ie s e  E l e k tr o d e n w e r d e n i n s o n -M e d i k a m e n te e i n n i m m t, tr o tz d e m je d o c h

v o n S m a r t p h o n e , P C u n d a n d e r e n e i n e r  O p e r a t i o n i n s  G e h i r n e i n g e s e tz t .  Z u d e m m i n d e s te n s z w e i  S tu n d e n s c h l e c h t b e w e g lic h
g i b t e s z w e i A r te n v o n P u m p e n th e r a p i e n . S i e u n d e i n e S tu n d e ü b e r b e w e g l i c h i s t , i s t der

d ig it a le n M e d ie n v e r k n ü p f t is t , s o b r i n g e n d e n j e w e i l i g e n W i r k s to ff fo r t l a u fe n d P u n k t e r r e i c h t, a n d e m s i c h d ie S y m p to m e m it

w ie e in e u n g e s u n d e E r n ä h r u n g . i n d e n K ö rp e r. B e i d e r e i n e n M e th o d e w i r d e r T a b le tte n n i c h t m e h r z u frie d e n s te lle n d b e h a n -

Im m e r  m e h r M e n s c h e n  i n D e u t s c h - P a rk in so n k a n n n ic h t g e h e ilt, a b e r g u t b e - r a t i v e r E i n g r i f f i s t d a fü r n i c h t n ö t i g . S tu d i e n W a s g e w in n e n B e tro f fe n e ?

l a n d  s i n d  s t a r k ü b e r g e w i c h t i g .  D i e s h a n d e lt w e rd e n . W e lc h e M ö g lic h k e ite n e s z e i g e n a l l e r d i n g s , d a s s n i c h t a l l e P a t i e n t* i n - „ Z i e l d i e s e r T h e r a p i e n i s t , d a s s B e tro ffe n e

h a t e i n e E r h e b u n g d e r K a u f m ä n - g ib t, w e n n d ie E rk ra n k u n g fo rtg e sc h ritte n n e n m i t fo r tg e s c h r i t te n e r P a rk in s o n -K r a n k - w i e d e r d u r c h g e h e n d g u t b e w e g l i c h s in d “,

n i s c h e n K r a n k e n k a s s e ( K K H ) e r g e - is t, e rk lä rt P a rk in so n -E xperte P D D r. F l o r i n h e i t e i n e n i c h t- o r a l e F o l g e th e r a p i e e r h a l te n . e r l ä u te r t P D D r . G a n d o r . „ S i e g e w i n n e n an

b e n . B e i j e d e r a c h t e n F r a u u n d G a n d o r. „ D a s h ä n g t m i t v e r s c h i e d e n e n F a k to r e n z u - L e b e n s q u a l i tä t , w e i l s i e i h r e n A l l ta g u n d ihre

j e d e m n e u n t e n M a n n w i r d A d i p o - „ E i n i g e J a h r e l ä s s t s i c h P a r k i n s o n m i t T a b - s a m m e n “ , w e i ß d e r M e d i z i n e r . j „ F ü r e i n e A k t i v i tä te n  b e s s e r p la n e n k ö n n e n .“

PD Dr. F lo rin G a n d o r
V o n s t a r k e m Ü b e r g e w ic h t s p r e ü b e r e i n e S o n d e d i r e k t i n d e n D a r m a b g e g e - d e l n la s s e n “, b e s c h r e i b t d e r N e u ro lo g e . „ O b L e ite r Z e n tru m K lin is c h e S tu d ie n P a rk in s o n z e n tru m

c h e n M e d iz in e r in n e n u n d M e d iz i b e n . D ie S o n d e w i r d in e in e r k u rz e n O p e r a t i o n B e tr o ffe n e i h r e T h e ra p ie w e c h s e ln s o llte n u n d N e u ro lo g is c h e s F a c h k ra n k e n h a u s fü r Bew egungs- ner,

w e n n d e r B o d y M a s s I n d e x 3 0 g e l e g t. B e i d e r a n d e r e n M e th o d e w i r d d e r w e l c h e M e th o d e fü r s ie in fra g e k o m m e n k ö n n - s tö ru n g e n / Parkinson der K lin iken B e e litz -H e ils tä tte n und

m e h r b e t r ä g t . A d ip o s it a s e r h ö h t W i r k s to ff u n te r d i e H a u t v e r a b r e i c h t. E in o p e - te , s o llte n s ie in e in e m A r z tte r m i n b e s p re c h e n .“

d a s R i s i k o f ü r Fo lg e kra n kh e ite n .

D a s k ö n n e n u n t e r a n d e r e m H e rz
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laD a s 	 is t e in A n s t ie g u m 	 3 0 P r o z e n t s c h w a n k u n g e n a u f“ , e r k l ä r t d e r N e u r o l o g e E in ig e h a b e n a u c h A n g s t v o r W e n n P a tie n t* in n e n fü r eine

zw is c h e n 	 d e n 	 J a h r e n 2 0 1 2 u n d 2 0 2 2 . d a n n h ä u f i g e r s c h l e c h t b e w e g e n o d e r s i n d b e to n t P D . D r. G a n d o r .
n ic h t-o ra le F o lg e th e ra p ie  in f ra g e

D i e A n s t i e g s r a t e n s i n d b e i j u n g e n ü b e rb e w e g lic h .“ k o m m e n , so llte d a m it n ic h t zu

M ä n n e r n a m h ö c h s t e n : S i e lie g e n W a n n is t e in W e c h s e l la n g e  g e w a r t e t w e r d e n , w eil
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– Anzeige –– Anzeige –

http://www.idumo.de/
http://www.hearphone.de/
mailto:order@hearphone.de
http://www.fgh-info.de/
http://www.fgh-info.de/
http://www.fgh-info.de/
http://www.lifta.de/
http://www.infektionsschutz.de/coronavirus
http://www.116117.de/zweitmeinung
http://www.116117.de/zweitmeinung
http://www.116117.de/zweitmeinung
http://www.116117.de/zweitmeinung
http://www.116117.de/zweitmeinung
http://www.InspireSleep.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/
http://www.herzstiftung.de/bestellung
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.vdktv.deabsofortabrufbar/
http://www.parkinson-check.de/
http://www.parkinson-check.de/
http://www.parkinson-check.de/
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Leser-StrukturdatenMedia Facts

10% bis 49 Jahre
90% 50 Jahre und älter
82% 60 Jahre und älter

75% Rentner

HHNE (meist 1 bis 2 Personen)
67% mehr als € 1.500
32% mehr als € 2.500
25% mehr als € 3.000

Wohnverhältnisse
49% Eigenes Haus
7% Eigentumswohnung

74% Pkw im Haushalt

Quelle: ma Presse II

Strukturdaten Ant. %

Altersgruppen

bis 49 Jahre 10

50 Jahre und älter 90

60 Jahre und älter 82

Berufstätigkeit

Pensionär, Rentner 75

HHNE (meist 1bis 2 Personen)

mehr als € 1.500 67

mehr als € 2.500 32

mehr als € 3.000 25

Wohnverhältnisse

Eigenes Haus 49

Eigentumswohnung 7

PKW im Haushalt 74

Quelle: ma Presse II

Gute Gründe für die VdK Zeitung
– Mit über 1,9 Mio. Exemplaren bundesweit eine der größten Mitgliederzeitungen Deutschlands
– Hohe Zielgruppengenauigkeit bei 50+
– Von über 90 %der Leserinnen und Leser mit "gut" oder "sehr gut" bewertet
– Hohe Glaubwürdigkeit durch engagierte Verbandsarbeit
– Starke Leser-Blatt-Bindung und hohe Lesedauer
– Hohe Erreichbarkeitsquote auch von Nicht-Webnutzern

– Seriöses Anzeigenumfeld für Leistungsangebote und Produktanzeigen

10-mal jährlich verbreitete Auflage:

1.876.389 Exemplare
IVW 2/2025

Verkaufte Auflage:

1.874.835 Exemplare
IVW 2/2025

Druckauflage:

1.711.775 Exemplare
IVW 2/2025

Freiexemplare *:

1.554 Exemplare
IVW 2/2025,
*u.a. an Bundes- und Landesministerien, Bundes- und Landtags-Abgeordnete, Ärzte, Physiotherapeuten, Therapie- und Reha-Zentren etc.

Reichweite:

Über 2,2 Mio.
Mitglieder des Sozialverbands VdKDeutschland
(Angaben Sozialverband VdK)

TAP VdK Zeitung:

€ 25,23
1/1 Seite 4c netto, Preise 2025, IVW 2/2025
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Preisliste 2025 (Nr. 1, gültig ab 15.Februar 2025), Erscheinungsweise: 10-mal jährlich

Formate Preise

1/1 Zeitungsseite € 47.300

1/1 Magazinseite € 27.700

1/2 Zeitungsseite quer € 26.700

1/4 Zeitungsseite quer € 15.800

1/4 Zeitungsseite hoch € 15.800

1/8 Zeitungsseite quer € 7.900

1/8 Zeitungsseite hoch € 7.900

1/16 Zeitungsseite quer/hoch € 4.150

1/32 Zeitungsseite quer/hoch € 2.150

Alle Preise zzgl. ges. MwSt. Preise sind AE-fähig (15 %).

Formate und Preise

Kein Anzeigendruck im Anschnitt, daher keine Beschnittzugabe nötig.

S. = Satzspiegel-Format
Angaben in Millimetern ( Breite × Höhe )

Weitere Formate auf Anfrage. Grundpreis je Spalte (53 mm) und je mm Höhe: € 36

Ihre Ansprechpartnerin
für gewerbliche Anzeigen:

Ina Sedlmeyer
ina.sedlmeyer@markomgroup.de
+49 22 02 81 78 89 3

S.: 281 x 426

1/1 
Seite

S.: 281 x 203

1/2
quer

S.: 167 x 90

1/8 
quer

S.: 110 x 140 (2-sp.)
53 x 280 (1-sp.)

1/8 
hoch

1/8 
hoch

S.: 110x 70 quer
53 x 140 hoch

1/16
quer

1/16
hoch

S.: 110x 35 quer
53 x 70 hoch

1/1 
Magazinseite

S.: 224 x 280

1/4 
hoch

S.: 110x 280

1/32
quer

1
h

/32 
och

S.: 224 x 140 (4-sp.)
281 x 110 (5-sp.)

1/4 
quer

1/4 
quer

mailto:ina.sedlmeyer@markomgroup.de
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Preise *

Bis 25 g € 120 / ‰

26 bis 49 g € 127 / ‰

Höhere Gewichte auf Anfrage

Mindestauflage 10.000 Expl.

Mindestformat DIN A6 (148 mm breit x 105 mm hoch)

Höchstformat DIN A4 (210 mm breit x 297 mm hoch)

* Preise bei Anlieferung fertig produzierter Beilagen.
Preise sind AE-fähig (15 %). Preise zzgl. ges. MwSt.

Portobeteiligung **

Bis 9 g € 5,46 / ‰

10 bis 19 g € 10,93 / ‰

20 bis 29 g € 15,44 / ‰

30 bis 39 g € 20,58 / ‰

40 bis 49 g € 25,73 / ‰

Selektionsgebühr ** € 110 / pro Selektion

** Preise weder rabatt- noch AE-fähig. Preise zzgl. ges. MwSt.

Anlieferadresse für Beilagen
Weiss-Druck GmbH & Co. KG 
Beilage VdK Zeitung
Werk I, Hochregallager, Tor 7+8 
Hans-Georg-Weiss-Straße 7
52156 Monschau

Wichtige Infos zu Beilagen
Bitte erfragen Sie vorab alle 
wichtigen Infos zu Kennzeichnung 
und Anlieferung unter Telefon:
+49 22 02 81 78 89 3

Vorabmuster
Vorabmuster sind generell erbeten. 
Bitte senden SIe diese an: 
markomGROUP
Ina Sedlmeyer
Paffrather Straße 102-116
51465 Bergisch Gladbach

Beilagen
Ausgaben ET AS DU Schwerpunktthema

Februar 2025 31.01.2025 30.12.2024 10.01.2025 Attraktiv und gepflegt im Alter

März 2025 28.02.2025 28.01.2025 07.02.2025 Technische und digitale Alltagshelfer

April 2025 28.03.2025 25.02.2025 07.03.2025 Hobby und Freizeit

Mai 2025 03.05.2025 01.04.2025 11.04.2025 Gesundheit, Bewegung und Sport

Juni 2025 30.05.2025 29.04.2025 09.05.2025 Wohnen im Alter – Leben zuhause

Juli/August 2025 04.07.2025 03.06.2025 13.06.2025 Gesunder Schlaf – die beste Medizin

September 2025 29.08.2025 29.07.2025 08.08.2025 Fokus Alterskrankheiten

Oktober 2025 02.10.2025 02.09.2025 12.09.2025 Alles für das Haustier

November 2025 30.10.2025 30.09.2025 10.10.2025 Besser hören, sehen, laufen

Dezember 2025/ 
Januar 2026 05.12.2025 04.11.2025 14.11.2025 Gesundheitspropylaxe durch Training 

und Ernährung

Februar 2026 30.01.2026 30.12.2025 09.01.2026 Attraktiv und gepflegt im Alter

Änderungen vorbehalten

Termine und Themen

Ihre Ansprechpartnerin 
für Beilagen:

Ina Sedlmeyer
ina.sedlmeyer@markomgroup.de
+49 22 02 81 78 89 3

mailto:ina.sedlmeyer@markomgroup.de
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Aufbau bzw. Seitenfolge der VdK Zeitung

– Überregionale Seiten
Seiten 1–12 und 18–24

– Regionale Seiten (sog. Wechselseiten)
pro Ausgabe – ab Seite 13 – mind. 5 Seiten

Regionale Platzierungen für Anzeigen und Beilagen möglich

Sie agieren nicht bundesweit?
Wir bieten Schaltungen in Ihrer Region an. 
Sprechen Sie uns an!

Regionale Wechselseiten
Auflagenhöhe der regionalen Wechselseiten *

Norddeutschland (Niedersachsen / Bremen, Hamburg, Nord) 103.850

Niedersachsen / Bremen (in Norddeutschland enthalten) 79.874

Nordrhein-Westfalen 305.383

Rheinland-Pfalz 179.593

Saarland 36.008

Baden-Württemberg 211.073

Berlin / Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt 62.240

Hessen, Thüringen 251.931

Bayern 726.309

* Die Regionen entsprechen den einzelnen VdK-Landesverbänden.
Stand: Verbreitete Auflage 1.876.389 Expl. (IVW 2/2025)

Nordrhein-Westfalen

Sachsen-Anhalt

Sachsen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Bayern
Baden-Württemberg

Thüringen
Hessen

Schleswig-Holstein
Norddeutschland

Mecklenburg-Vorpommern
Hamburg

Bremen
Brandenburg

Niedersachsen-Bremen

Berlin

Ihre Ansprechpartnerin
für gewerbliche Anzeigen und Beilagen regional

Ina Sedlmeyer
ina.sedlmeyer@markomgroup.de
+49 22 02 81 78 89 3

mailto:ina.sedlmeyer@markomgroup.de
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Ihre Ansprechpartnerin
für Anzeigen im Reisemarkt:

Nicole Kraus
nicole.kraus@markomgroup.de
+49 22 02 81 78 89 4

Platzieren Sie – bundesweit – Ihre informativen Reiseangebote für die reisefreudige 
Zielgruppe 50+ sowie Menschen mit Handicap oder Betreuungswunsch.
–Bus- und Bahnreisen innerhalb Deutschlands und Europa
–Seekreuz- und Flusskreuzfahrten
–Flugreisen mit und ohne Rail&Fly-Angeboten
–Begleitete Rundreisen
–Reisen optional auch mit ärztlicher Begleitung
–Reisen optional auch mit Abholservice, Direkttaxi oder sonstigen Leistungen

Rubrik „Reise und Erholung“

Ausgaben ET AS DU

Februar 2025 31.01.2025 10.01.2025 10.01.2025

März 2025 28.02.2025 07.02.2025 07.02.2025

April 2025 28.03.2025 07.03.2025 07.03.2025

Mai 2025 03.05.2025 11.04.2025 11.04.2025

Juni 2025 30.05.2025 09.05.2025 09.05.2025

Juli/August 2025 04.07.2025 13.06.2025 13.06.2025

September 2025 29.08.2025 08.08.2025 08.08.2025

Oktober 2025 02.10.2025 11.09.2025 12.09.2025

November 2025 30.10.2025 09.10.2025 10.10.2025

Dezember 2025/Januar 2026 05.12.2025 13.11.2025 14.11.2025

Februar 2026 30.01.2026 08.01.2026 09.01.2026

Änderungen vorbehalten

Termine für die Anzeigen im Reisemarkt

Reise und Erholung Zeitung Juli/August 2025 19

Genießen Sie den Sommer!

Anzeigenschluss für Ausgabe
September:08. August 2025

nicole.kraus@markomgroup.de
Telefon: (0 15 79)2612744

Allgäu

Familiäre Pension im Ob. Allgäu bietet an: kl.

DZ, 16 qm, DU, WC, Föhn, TV, p. Tag/Pers. 28€,
DZ 21 qm, DU, WC, Föhn, TV, Balk., p. Tag/Pers.

36 €, DZ 26 qm, DU, WC, Föhn, Kühlschr., TV, p.
Tag/Pers. 41€, DZ, Wohn- u. Schlafr., 35 qm, DU,
WC, Föhn, Balk., Flach-TV, einger. Küchenz., 43€
p. Tag/Pers., App. 45 qm, Wohn- u. Schlafr., DU,
WC, 2 Waschb., Föhn, Balk., Flach-TV, einger.
Küchenz., 45€ p. Tag/Pers., Fewo 60 qm f. 2-4
Pers., KÜ m. Essecke, Wohn- u. Schlafr., 9 m

Balk., Flach-TV, 74€ p. Tag/2 Pers., jede weit.
Pers. 12€ p. Tag, inkl. aller Wäsche. Frühst. u. HP
extra buchbar. Wohng. nur ab 5 T. Aufenthalt zu
mieten, 1 Hund p. Tag 4€, Pension Alpenblick,
Tel.: (08321) 81632, info@alpenblick-kinkel.de,
www.alpenblick-kinkel.de

Schöne FW. an der Costa del Sol
www.cmijas137.de (Panoramabilder)

Überwintern in Griechenland
Der milde griechische Winter erwartet dich

Tel. 0030/2725/031677 www.pansion-katoji.com

Ausland

Harz

Spar-Luchs - Special im Harz
Gaumenfreuden ·Entertainment·Wellness ·Erlebnisse und noch vieles mehr!

• 7 Tage /6Übernachtungen Vollpension Plus inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet
• 6 Mittag- und Abendessen vom großzügigen Buffet inkl. Eis und aller Getränke

zu den jeweiligen Mahlzeiten im Restaurant „Burghof“
• 20% Rabatt auf Hotel-Wellness-Angebot

10% Rabatt auf Hotel-Friseur-Angebot (nach Voranmeldung/Verfügbarkeit)

• Wohlfühl- & Erlebnispaket mit tollen Inklusivleistungen
(u. a . M i ni ba r m i t tä g l i c h kostenfr e i en Softg etr ä nken, B eg r üßung sdr i nk, L i ve-Musik,
Eintritt zu a l l en Ver a nsta l tung en des Hotel s, u. v. m.)

BURGHOTEL WERNIGERODE GMBH & CO. KG · LANGER STIEG 62 · 38855 WERNIGERODE · TEL +49 (0)39 43 /5164-0 · WWW.HASSEROEDER-BURGHOTEL.DE

je Erw.
im DZ 582,00 €

• Eintritt Luftfahrtmuseum Wernigerode • Wertgutschein Hotel-Shop Jetzt bis zu

4 5%
Vorteil!IhrKomplettpreis

Angebot gültig im Zeitraum bis 21.12.25
K i n d e r 5 - 1 5 J s t a r k e rm ä ß i g t . K i n d e r 0 - 4 J kos te n fre i. A n g e b o t s p re i s i n k l . M w S t . z z g l . K u rtax e .

MODERNES THEMENHOTEL · BUFFET-RESTAURANT · BARS BURGCAFÉ · EVENTS · LIVE-MUSIK · WELLNESS · FRISEUR

SONT H ENR M EEN H ONT EL hOF
ThermalbadmitInnen-und Komfort-Zimmer DirektimZentrum
Außenbecken,Wellness,Sauna, undSuiten,Lift, 94072BadFüssing
Physio,Kosmetik,Gartenanlage. AttraktiveSaison- Tel.085312264-0
Frühstücksbuffet,Kaffee&Kuchen, Arrangements. www.thermenhotel-
Vier-Gänge-WahlmenüamAbend. KurarztimHaus. sonnenhof.de

Viitalität und Wohlbefinden in Bad Füssing

Kur und Gesundheitsurlaub

Niederbayern

Bad Füssing: sehr schöne, günstige FeWo f. 2P,

55 qm, am Johannesbad, Tel.: (01 70) 8316584.

WohlfühlwocheHausNürnbergin Bad Füssing
App.mit Kü/Bad/Balk.,f.2 P.:10 x Therme,6xMass., 6
xMoorp.,f.2P:7 Ü ab 696€, 14Üab 1378€; f.1P.:7 Ü ab

467€,14Üab920€, Heilig-Geist-Str.1,94072Bad
Füssing, www.haus-nuernberg.de,Tel.: (08531)21141

Bad Füssing: App. mit Lift, Balkon/Terr.,ab26€
f. 2P., (0 85 31) 7049511, www.haushanna.com

Nordsee · Ostsee

Barrierefreier Bungalow, freist. und ebenerdig,
in Dorum/Nordsee, strandnah, eigener Strandkorb,

2 SZ, für Senioren/Allergiker – keine Haustiere.
Telefon: (0 63 62) 57 75, www.ferienhaus-belair.de

Westerland/Sylt: Seeblick, Balkon, 2Pers., Fewo direkt
am Strand, Hs. Metropol, 8. Etage, Telefon: (0 69) 63 49 19.

Kaiserbad Heringsdorf/Ostsee –Ferienwohnung,
strandnah, Garten, Hunde willkommen, viele

www.Nordseestrand24.de – Seniorenurlaub
ebenerdige Ferienwohnungen an der Nordsee

Österreich

TOP IN PREIS & LEISTUNG

Familiengeführtes 3*Sterne Hotel
in Altenmarkt-Zauchensee

• ideal für Gruppenreisen
• Hallenbad & Wellnessoase
• Organisator wird für eine Nacht

zum Kennenlernen eingeladen
+436452/5529 ·info@brueckenwirt.com

www.brueckenwirt.com

Polen

(K)urlaub u.a. Usedom, 7Tg, HP, Hotel°°°°
ab €198,–, optional Hausabholung &Anwd.
JAWA-Reisen.de (GmbH), Giersstraße 20,

33098 Paderborn, %05251/390 900

Spessart

IhrVdKHotel-Barrierefrei-Hallenbad
Sauna-Dampfbad-Panoramalage-Lift
staatl.anerk.Erholungsort.Wanderwege,
Livemusik,vieleEinzelzimmer,Beste
Ausflugsmöglichkeiten,Seniorengerecht,
Zi.Flachdusche/WC/Fön/Safe/Wlan/TV.

LandhotelSpessartruh|Wiesenerstr.129|97833Frammersbach,Bayern
Tel.09355-7443|www.landhotel-spessartruh.delandhotel@spessartruh.de

Seniorenreisen

FordernSienochheuteunverbindlichdenKatalogfürIhrenUrlaub2025mit

Rügen,Timmendof,Darß,Kühlungsborn)an,z.B.inkl.HP,inkl.Hin-u.Rückfaht
imKleinbusab/zurHaustür,7Tagefürnur779,-€.Tel.08376/929272

SeniorenausflugKellerGmbH,Alpenblickstr.17,87477Sulzberg•www.seniorenausflug.de

indasAllgäuundandieOstseeTeutoburger Wald

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte erleben Sie eine einzigartige
Kombination von Vier-Sterne Hotelkomfort und wohltuendenTherapien.

Freie Nutzungder Sauna- & Badelandschaft mit ganzjährigInklusiv beheiztem Thermalsole-Außenbecken, ein kostenfreier Tief-
Leistungen

füralleAufenthalte
garagenplatz pro Zimmer, Bademantel und -tasche für die
Dauer desAufenthaltes, Unterhaltungs- &Aktivprogramm.

* Bei Aufenthalt ab 14 ÜN in Standard-Arrangements, nach Verfügbarkeit. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
Alle Preise pro Person je nachSaison u. Zimmerkategorie; zzgl. Kurbeitrag. Irrtümer u. Änderungen vorbehalten.

Jetzt buchen unter 03991 1824-0
Weitere Infos und

alle Arrangements:
www.kurzentrum-waren.de

Kurzentrum Waren (Müritz) GmbH&Co. KG
Am Kurpark 2
17192 Waren (Müritz)

1 x Eintritt für die FreiLuftSpiele „Müritz-Saga“
bis zu 25 % Rabatt auf Therapien und Kosmetik
3Wohlfühlanwendungen p.P. imDZab 1.097 €

SOMMER-ARRANGEMENT
buchbarbis 30.08.2025Sommer,Sole, Sagenhaft

7 Nächte (Sa -Sa) mit Halbpension

Gesundheitswoche
7 Nächte (Sa -Sa) mitVollpension
2 ärztliche Beratungsgespräche mit Arztbrief
14 individuell auf Sie abgestimmte Therapien
1 Blutuntersuchung

DZ zur
AlleinnutzungzumEZ-Preis* –280 € sparen!Infos auf derWebseite!

p.P. imDZab 1.231 €

Gesundheiterleben
VierSternegenießen.

Bad Salzuflen, Fewo an der Promenade,
1A-Lage, priv. Garten, überdachte Terr., Telefon: HotelsimAllgäu(u.a.Oberstdof,BadWörishofen,Füssen)undanderOstsee(u.a.
(052 22) 15217, fewobadsalzuflen@gmail.com

Bayerischer Wald

A T

SomussUrlaub in!

Urlaubshotel Binder, Alfred Binder
Freihofer Straße 6, 94124 Büchlberg

Tel. 08505 / 90070, info@hotelbinder.de
www.ho te lbinder.d e

5 ÜN ro P rson ab 380,-inkl. Halbpen on PLUS
mit Frühstüc f et, Mit ag mbiss
Kaffee & Kuche e e-Menü,
Gr. Hallenbad 3 S un Fi ness

Odenwald

Rhein

R
h
e
in

h
o
te

l
U
n
ke

ls
te

in
G
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bHSonderangebot 5=4
Zum Kna llerpre is ab € 308,-
pro Person im Comfort DZ

5Nächteinkl. Halbpension buchen /nur 4Nächtebezahlen
Ringhotel Haus Oberwinter - Am Unkelstein 1a - 53424 Remagen
Telefon 02228 - 600 400 - hotel@haus-oberwinter.de - haus-oberwinter.de

NEUE-ENE
RGIE-KUR

€ 769,–

Lindenstr.5I36364 BadSalzschlirf
info@kurparkklinik-badsalzschlirf.de

freie Termine, ab €85,–,Tel.: (0174) 6882835. Tel 06648 - 540

B a s e n f a s t e n

ab€799,–
eine Woche/ VP

0971 918-0

Prinzregentenstr. 15 ab€139,-*

S A N A TO R IU M & G E S U N DHE IT S Z EN T R U M

97688 Bad Kissingen *pro Person / Tag zzgl. Kurtaxe

www.uibeleisen.com * *A n w e n d u n g e n Mo . -So.

PRIVATE
PAUSCHALKUREN
Ihre „alles	inklusive“ Zeit für	die Gesundheit

d ir e k t a b I h r e r H a u s tü r m ö g lich !

I n k l u s i v e 	 L eis tu n gen

• U n terb rin g u n g

i m k o m fo rtab len

Z im m er

• V o llp e n s io n mit

G e tr ä n k e n z u den

M ah lzeiten

• F ach ärztlich e

U n ters u ch u n g en

• V e r o r d n e t e T h erap ie-

an w en d u n g en * *

Information & Buchung: • K a f f e e - &  T ees tu n d e

a m N ach m ittag

• M i n e r a l w a s s e r und

Bequemer Fahrservice O b s t f ü r d a s Z im m er

Bayern

AlpenHotelSeimler – 106 renovierte Zimmer mit allem Komfort,
Berchtesgaden vom Einzelzimmer bis zur Familienunterkunft

– Hallenbad, Sauna, riesige Sonnenterrasse,
Gratis-Parkplatz

– Herbst und Advent in Berchtesgaden!
Buchen Sie schon jetzt Ihren Wunschtermin!

Besinnlicher Advent ab € 50,- pro Person und Nacht!
– 5 Nächte mit HP uvm. ab € 425,– pro Person/Paket

Nicht weitersuchen – gleich buchen!

Maria am Berg 3–5 Tel. (0 8652) 6050 info@hotelseimler.de
83471 Berchtesgaden www.hotelseimler.de

Reise und Erholung18 Zeitung Juli/August 2025

Anzeigenschlussfür die
AusgabeSeptember:

08. August 2025

NicoleKraus
nicole.kraus@markomgroup.de

Telefon: (0 15 79)2612744

MehrUrlaubfürIhrGeld

Bestellcode:

Rügen,Dranske

IdyllischeLage
StrandhotelDranske
•2xÜbernachtungenmitFrühstück
• 2x3- GängeMenü/Buffet
•1xBegrüßungsgetränkvormAbendessen
•2x6€GutscheinfürsParken
• GratisNutzungvonSaunau.Fitness

SPARENBIS
ZU

62,-
3Tageab

109,-

Erkunden
Siedie
Halbinsel
Wittow

• 2 x 3 - GängeMenü/Buffet
•1xLunchpaket&1Getränk
•1xKaffeeundKuchen
•1x1Begrüßungsgetränk

SPARENBIS
ZU

92,-
3Tageab

125,-

80mzum
Strand

NördlichesPolen,Dzwirzyno Norddeutschland,Usal r

ResortanderOstseeküste WellnessanderWeser
HAVETHotelResort&Spa RomantischesHotelMenzhausen
•2xÜbernachtungenmitFrühstück •2xÜbernachtungenmitFrühstück

• 1 x 3 - GängeMenüamAnreisetag
•1xKaffee/TeeundKuchen
•1x1GlasProsecco
• GratisNutzungdesWellnessbereichs

SPARENBIS
ZU

124,-
3Tageab

115,-

Pure
Romantik
fürGenuss

Nordsee,Dagebüll

StrandhotelanderNordsee
StrandhotelDagebüll
•2Übernachtungen
•2xFrühstücksbuffet
• 1 x 3 - GängeMenü
•1Fl.WeinaufdemZimmer
• KostenlosesParken&Internet

SPARENBIS
ZU

63,-
3Tageab

101,-

TollerBlick
überdie
Küste

MehrUrlaubfürIhrGeld

•Preisp.P.imDoppelzimmer•Irrtümer,ÄnderungenundZwischenverkaufvorbehalten•Anbieter:RisskovAutoferienAG,Hinterbergstrasse17,CH-6330Cham•Esgeltendie
allgemeinenReisebedingungenderRisskovAutoferienAG•AktionsrabattkannnichtmitanderenSonderaktionenoderRabattenkombiniertwerden•DieangezeigtenPreise
beinhaltenbereitsdenAktionsrabatt•RabattgiltnichtfürbestehendeBuchungen

WillkommenbeiOlsenReisen!DieUrlaubssaisonrücktnäherunddamit
auchdieGelegenheit,unserefantastischenAngeboteinDeutschlandund
inanderenEuropäischenReisezielenmitunszuentdecken.
LassenSiesichvonunseren4exklusivenHotelAngeboteninspirieren.
BuchenSiebiszum25.07.2025mitdemCodeVZundgeniessenSie
einen10EuroRabattproVollzahler.DasAngebotgiltnurfürdieindieser
AnzeigegelistetenHotels.

Bestelcode: VZ 
www.olsen-reisen.de
08007238001

M o – F r 9 – 1 7 U h r , S a - S o 1 0 – 1 5 U h r

Kaufe Modelleisenbahnen aller Hersteller und

Größen (Märklin, Fleischmann,Trix, Pico, LGB usw.)
sowie Blechspielzeug, Anlagen u. ganze Sammlun-

gen. Tel.: (01 77) 3147538 (rufe zurück).

Rollator ANTAR, neuwert., luftbereift, gr. Räder,

Gehstockhalt., Einkaufsnetz, 100€ Festpreis, Ab-
hol. in Darmstadt. Tel. 06151/272720 ab 18 Uhr.

Sammler kauft: Alte Reklameschilder u. alles
aus der alten Werbung. Tel: (0173) 8 05 11 51.

Redakteur schreibt, berät, plant Ihr Buch oder

Ihre Biografie. Mobil: (0 15 73) 3 73 93 91.

Suche DEUTSCHE History 1933 bis 1945,
Fotos, Orden, u.s.w., Tel. (0175) 8142273.

Alte Militärsachen gesucht: Orden, Uniformen,
Helme, Dolcheusw.bis 1945,Tel.0211-246780.

Verkaufe Treppenlift: Horizon Platinum, mit

Fernbedienung, gerade Schienenlänge 3500mm,
VB 800 Euro, Tel: 0172/1073468

Bad Füssing: sehr schönes App. m. Balk. zur
Therme 1, 1.Stock, voll möbliert, zu verk., Preis
84000€, T.01713283837, crath-mann3@aol.com

Südl. Nordsee, Elbmündung, Cuxhaven,
Altersruhesitz (Treppenlift vorh.) oder Familienidyll
(Reihenhausgarten), Reihenmittelhaus, Bj. 1972,
Wohnfl. 100 m², Grünstrand/ Hafen 1km, Sand-

strand 2km, Nähe Einkaufs- Sozialeinrichtungen,
VB 249.500€, 04721/36795, 0162/7460160

Private
Gelegenheits-

anzeigen

Schwarzwald

Im Schwarzwald– HOTELHIRSCH inBad Peterstal
Unser Angebott an Siie vom 23..06.. biis 31..08..2025

Entspannte Ruhe –staubfreie Luft
DZ mitBalkon, 3Nächte195,– €p.Pers.,5Nächte319,– €p. E-Mail: info@hotelhirschbadpeterstal.de
Pers., 7Nächte435,– €p.Pers.,EZ-Zuschlag 8€ Mobil: 0049(0)15175054257
Folgende Leistungen sindimPreis enthalten: Telefon: 0049(0)78069840500
Willkommensaperitif, Frühstücksbuffet/4-Gang-Abendmenü HotelHirsch· Insel1 ·77740 BadPeterstal

w w w . h o t e l - w i n z e r v e r e i n . d e · T e l . 0 6 5 3 2 / 2 3 21

H B G S c h e e r G m b H & C o .  K G · B u r g s t r a ß e 7 · 5 4 4 9 2 Z e lt in ge n

Urlaub di rekt an der Mosel Sp a rp re is :

S c h w im m b a d & S a u n a ★L if t 5 x H P a b 4 8 0 ,- €

★Z u g a n g b a r r i e r e f r e i ★ 7 x H P a b 6 6 0 , - €

F a m . g e f . H o t e l b e i B e r n k a s t e l - K u e s ( 5 k m ) , 9 0 B . ,

G r u p p e n p r e i s a u f A n frag e

D u / W C / T V , M o s e l t e r r a s s e , L i e g e w ie s e ,

K eg e lb ah n . Z e n t r a l g e le g e n f ü r

W a n d e r - / R a d t o u r e n u n d h errl.

A u s f l ü g e : z . B . T r i e r ( 3 5 k m ) , L u x e m b u rg

( 6 0 km ).

Eifel • Mosel • Hunsrück

Eifel • Mosel • Hunsrück

(65 m2) mit Panoramablick,
barrierefrei

FeWo
ab€65/Tag/ab2
PersonenHalbpension
zubuchbar!

bis 27.7.:1Taggratis

Den Sommer genießen … imMühlental, zw.Rhein&Mosel,NäheCochem
3x Ü/HP ab €199.- pro Person/DZ

3x reichhaltiges Verwöhnfrühstück,3xabendsGenießerbuffet,
region.Präsent +1Fl. Wasser a.d. Zim., 1x Mosel-Schifffahrt.
NäheGeierlay-Hängebrücke. | Kinderbis 10 Jahrefrei.

Inh. Fam. Carsten Hansen · Mühlenweg 2a · 56290 Mörz · T. 06762/8627 · info@hotel-zummuehlental.de ·
www.hotel-zummuehlental.de

WohlfühlenimFRÄNKISCHENSEENLAND:
5N/HPab314,-€,1Wocheab427,-€,Gasthof/MetzgereiWilliWiedemann,Dorfstr.34,
91729GräfensteinbergbeiGunzenhausen,Tel:09837–217,Fax:724,www.schwarzeskreuz.de

Bodensee

Frühling, Sommer und
Herbst-Urlaub am Bodensee
1- u. 2-Zi.-App. m. Balkon u. Seesicht,
eigenerStrand, 2rollstuhlger. App.,Auf-
zug, Babybett, Hochstuhl. Frühstück
auf Anfrage. Frühjahrsangebot 7=6
bis 19.04.2025. Prospekt anfordern.
Sommerhof Rauber, Seestraße West 12,
88090 Immenstaad, www.sommerhof-
bodensee.de, Telefon: (0 75 45) 93 11 10
E-Mail: info@sommerhof-bodensee.de

Oberfranken, Nähe Bad Staffelstein, Thermal-
bad, 2FeWos 50 qm, Balkon, pro Tag für 2Pers.
€46,–, WLAN, Prosp.anf., Tel.: (095 73) 235387,
www.ferienwohnungen-elker.de

Fränkisches Seenland Fewos u. Fehaus, Angler
(eig. Gewässer), Hundefreunde (eingez. Hunde-
wiese und-geräte),Wander- undRadwegabHaus.
www.gaestehausandrea.de, Tel.: (0 98 37) 12 40.

Franken

Angebot2025
7ÜN p. Pers.
ab429€

inkl. Halbpension
Frühstücksbüfett mit frischen Bäckerbrötchen
undSchmanckerlnaus eigenerMetzgerei,abends
3-Gang-Wahlmenü, mit Aufzug, Prospekt anf.

Gasthof-Hotel-Metzgerei, Zum Goldenen Adler
Lohrer Straße 2, 96176 Pfarrweisach

Tel. 09535/269, info@gasthof-eisfelder.de
www.gasthof-eisfelder.de

Betreutes Wohnen

info@kurstift.org,Schillerstr.7,97769
BadBrückenau,Telefon(09741) 84 –0www.kurstift.org

Selbstständigleben,sicherbetreut

Ein- bzw. Zweiraum -
Appartements 36 oder 50
qm mitDusche/WC,Loggia
undPantryküche.ImHaus:
Hallenschwimmbad und
Fitnessraum

–IhrneuesZuhausemitHerz Mietpreiseinschließlichvieler
Leistungen ab 1.289,51 €

Barrierefrei

W e in g u t s h o t e l „ S t . M ic h a e l“ In h . M ic h a e l Q u in t

M o s e lw e in s t r . 4 · 5 4 4 8 7 W in t r ic h b e i B ern k astel

Tel. 0 6534 - 2 33 · info@erbhof-st-
michael.de www.erbhof-st-michael.de

BarrierefreierMosel-Urlaub
3 Nächte mit HP (4-Gänge) p.P./DZ € 

329,-
5 Nä. bei Anr. So, 3x HP (4-Gänge) p.P./DZ

€ 449,-
inkl. Weinprobe & Kellerbesichtigung

Traditionsreiches Weingutshotel, Großzügiger
Parkplatz, Neues Gästehaus mit Aufzug
und Tiefgarage . Eingang, Restaurant
und Frühstücksraum stufenlos erreichbar.
Alle Zimmer (35 qm) mit Moselblick
und barrierefrei ; alle Bäder (12 qm) mit
Tageslicht, 3 Bäder rollstuhlgerecht.
Sanitätshaus und Pflegedienst bei Bedarf
verfügbar.

Bad Neualbenreuth: ****Fewo, ruh. Lage,
7xÜF, 5xThermalbad Sybillenbad, 1x3-Gänge-
Menü, p. P. 325 €, Tel.: (0 96 38) 4 98.

Oberpfalz
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Preisliste „Reise und Erholung“ 2025 (Nr. 1, gültig ab 15.Februar 2025)

Formate Preise

1/1 Zeitungsseite € 35.600

1/1 Magazinseite € 20.900

1/2 Zeitungsseite quer € 20.100

1/4 Zeitungsseite quer € 11.900

1/4 Zeitungsseite hoch € 11.900

1/8 Zeitungsseite quer € 6.000

1/8 Zeitungsseite hoch € 6.000

1/16 Zeitungsseite quer/hoch € 3.150

1/32 Zeitungsseite quer/hoch € 1.600

Millimeterpreis
(je Spalte und je mm Höhe) € 27,00

Alle Preise zzgl. ges. MwSt. Preise sind AE-fähig (15 %).

Formate und Preise

Es werden Millimeterpreise 
angeboten. Sie werden je Spalte 
und je mm Höhe berechnet.

Kein Anzeigendruck im Anschnitt, daher keine Beschnittzugabe nötig.

S. = Satzspiegel-Format
Angaben in Millimetern ( Breite × Höhe )

Weitere Formate auf Anfrage.

S.: 281 x 426

1/1 
Seite

S.: 281 x 203

1/2
quer

S.: 167 x 90

1/8 
quer

S.: 110 x 140 (2-sp.)
53 x 280 (1-sp.)

1/8 
hoch

1/8 
hoch

S.: 110x 70 quer
53 x 140 hoch

1/16
quer

1/16
hoch

S.: 110x 35 quer
53 x 70 hoch

1/1 
Magazinseite

S.: 224 x 280

1/4 
hoch

S.: 110x 280

1/32
quer

1
h

/32 
och

S.: 224 x 140 (4-sp.)
281 x 110 (5-sp.)

1/4 
quer

1/4 
quer

Ihre Ansprechpartnerin
für Anzeigen im Reisemarkt:

Nicole Kraus
nicole.kraus@markomgroup.de
+49 22 02 81 78 89 4

mailto:nicole.kraus@markomgroup.de
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Druckverfahren Zeitung

Zeitungsformat 310 x 460 mm (B x H)

Satzspiegel 281 x 426 mm (B x H)
5-spaltig à 53 mm

Druck Rollenoffsetdruck, Zeitungspapier 45g

Dateiformate + Druckdaten
Adobe-PDF V 1.4 oder 1.5, PDF/X-3 und PDF/X-4:2008 Standard 
(Schriften einbinden), Mindestauflösung 300 dpi,
Schriftgrößen mind. 6 pt, Linienstärken mind. 0,5 pt

Farbschema CMYK (keine Sonderfarben) oder Graustufen (s/w)

Farbprofil

WAN-IFRAnewspaper26v5.icc oder ISOnewspaper.icc * 
(Druckvorgaben Zeitungsdruck)

Das Druckprofil zur VdK Zeitung finden Sie auf der Website 
des DUON-Portals unter www.duon-portal.de

Dateianlieferung 
gewerbliche Anzeigen

Anlieferung bevorzugt über: www.duon-portal.de
Per E-Mail bis max. 10 MB an: ina.sedlmeyer@markomgroup.de

Dateianlieferung 
für die Anzeigen
"Reise und Erholung"

Per E-Mail bis max. 10 MB an: nicole.kraus@markomgroup.de

Professioneller Datencheck Die markomGROUP prüft Ihre Druckdaten bei jedem 
Auftrag kostenlos.

Technische Daten
Druckunterlagen
Das Standardformat für die Datenanlieferung ist eine Composite-PDF-Datei. Zulässige
PDF-Spezifikationen sind PDF/X-3, PDF/X-1aund PDF/X-4-Dateien, die mit einem eindeutigen 
OutputIntent gekennzeichnet sind. Fortdruckverbindliche Proofs werden nur dann akzeptiert, 
wenn sie über den UGRA/FOGRA-Medienkeil und das dazugehörige Auswertungsprotokoll 
zertifiziert sind. Für Anlieferung ohne farbverbindliche Proofs wird keine Gewähr für farbliche 
und sachliche Richtigkeit übernommen (Reklamationsausschluss).

Anzeigenbeschnitt
Keine Beschnittzugaben und keine Beschnittmarken bei Anzeigen. Alle Anzeigen werden im 
Satzspiegel platziert und nicht beschnitten.

Datenanlieferung

www. duon-portal.de

Bei Fragen zur Datenanlieferung oder technischen Angaben wenden Sie sich bitte an unsere 
Kollegen im Sales Service unter Tel. +49 89 74433 -113oder an www.duon-portal.de/service.aspx

Ihr Vorteil bei Nutzung des DUON-Portal: Qualitätssicherung
www.duon-portal.de (DUON-Portal) ist eine für Agenturen und Anzeigenkunden kostenlose digi-
tale Druckunterlagen-Versandlösung in der Anlieferung von Printanzeigen in Deutschland. Neben 
technischen Informationen zur Druckunterlagenbeschaffenheit bietet es Agenturen und Anzeigen-
kunden die Möglichkeit die Anzeigen in qualitätsgesicherter Form zu übermitteln.
https://duon-portal.blog/duon-certificate-programm

Ergebnis der Druckunterlagen-Prüfung
In Form eines Abweichungs-Report (Preflight-Report), der Auskunft über den Gesamtzustand gibt, 
erhalten Sie das Ergebnis der Datenprüfung nach 3 Klassen unterteilt:
OK: 
WARNUNG:

Es liegen weder Warnungen noch Fehler vor. Die Datei kann versendet werden.
Es liegt eine oder mehrere Warnungen vor. Bei Warnungen liegt es im Ermessen des 
Anwenders, ob er diese beheben möchte oder nicht. Mit Freigabe des Versenders 
ist eine Produktion möglich, sofern er Einschränkungen in der Gewährleistung hin-
nimmt.
Es liegt ein oder mehrere Fehler und ggf. zusätzliche weitere Warnungen vor. Die 
Druckunterlagen weißt Eigenschaften auf, die eine erfolgreiche Produktion verhin-
dern. Die Datei kann deshalb nicht versendet werden und muss neu erstellt werden.

FEHLER:

http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
mailto:ina.sedlmeyer@markomgroup.de
mailto:nicole.kraus@markomgroup.de
http://www/
http://www.duon-portal.de/service.aspx
http://www.duon-portal.de/service.aspx
http://www.duon-portal.de/service.aspx
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
http://www.duon-portal.de/
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720 Health Media GmbH & Co. KG
Jessenstraße 4
22767 Hamburg

Kontakt

Salesteam@720Health.Media

www.720health.media


